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Tag des offenen Denkmals
13. und 14. September 2025

„UHLEMANN UND LANTZSCH“
Die Arbeitsgruppe „Denkmaltag in Frankenberg“, die Fa. Innotex  

und die Stadt Frankenberg laden Sie herzlich ein.
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Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

18.08.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

20.08.2025 10.00 Uhr Sitztanz Tagespflege Lindenpark
Gutenbergstraße 53

DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

20.08.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

21.08.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

21.08.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

23.08.2025 15.00 Uhr Fußball Mittelsachsenklasse 
Barkas II vs. BSC Motor Rochlitz

Sportplatz Hammertal SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

24.08.2025 15.00 Uhr Fußball Mittelsachsenliga 
Barkas I vs. SV 94 Geringswalde

Sportplatz Hammertal SV Barkas Frankenberg 1984 e.V.

25.08.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

26.08.2025 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

27.08.2025 10.00 Uhr Seniorensport Tagespflege Lindenpark
Gutenbergstraße 53

DRK KV Döbeln-Hainichen e.V.

27.08.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

28.08.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

28.08.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

30.08.2025 10.39 Uhr 20. Altenhainer Weißbiermeile und 
18. Zwergenmeile

Sportplatz Altenhain Altenhainer Weißbierfreunde 99

30.08.2025 15.30 Uhr Zauberer Tobias Lange – Schafft es 
Luca? – Zaubershow für Kinder

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

30.08.2025 19.30 Uhr Zauberer Tobias Lange –  
Déjà-vu – Die Show (ab 16 Jahren)

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

31.08.2025 10.00 Uhr 21. Mühlbacher Sporttag Sportplatz Mühlbach SV Mühlbach e. V.

01.09.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

03.09.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

04.09.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

04.09.2025 14.00 Uhr Kaffeetafel – gemütliches  
Beisammensein bei Kaffee & Kuchen

Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

08.09.2025 08.45 – 12.45 Uhr Seniorengymnastik, jeweils 60 Min. Mehrgenerationen-Treff Lützelhöhe Landesverband AD(H)S Sachsen e.V.

09.09.2025 14.00 Uhr Bingo Spiel Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

10.09.2025 10.30 Uhr Handarbeitsclub Begegnungsstätte „Eva Becker“ dfb Westsachsen e.V.

11.09.2025 14.00 Uhr Kaffeerunde bei gemütlichem 
Beisammensein mit Sport & Spiel

Begegnungsstätte „Eva Becker“  dfb Westsachsen e.V.

13.09.2025 16.00 Uhr Puschel feiert ein Herbstfest Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

17.09.2025 14.00 Uhr Körbe flechten  
mit Ina Lommatzsch aus Dresden

Reinhardt’s Landhaus Seniorentreff Sachsenburg /  
Irbersdorf

18.09.2025 15.00 Uhr Frankenberger Kränz’l –  
De Haamitleit

Kulturforum Stadtpark Frankenberger Kultur gGmbH

25.09.2025 18.00 – 
20.00 Uhr

TANZEN unter freiem Himmel, 
DanceRelation©  – Anmeldung unter: 
or-dagne@t-online.de oder Tel. 037206/89900

Kulturgut Sophia,  
Oberdorfstraße 40,  
Ortsteil Mühlbach

Rosemarie Dagné,   
Leiborientierte Tanz- und  
Bewegungstherapeutin 
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der Beginn eines neuen Schuljahres ist stets ein besonderer Mo-
ment – für unsere Schülerinnen und Schüler, für die Lehrkräfte und 
auch für die Eltern. In diesem Jahr wurden insgesamt 141 Erstkläss-
ler an unseren drei Grundschulen eingeschult. An der Astrid-Lindgren- 
Grundschule starteten 68 Kinder, an der Evangelischen Grundschule 
„St. Katharina“ 44 Mädchen und Jungen und an der International 
Primary School wurden 29 Kinder eingeschult.
Ich wünsche allen einen erfolgreichen Start in die Schulzeit, viele 
neue Freundschaften, sowie viel Freude am Lernen.
Die Sommerferien haben wir genutzt, um in unseren Schulen und 
Kindertagesstätten kleinere Verschönerungsmaßnahmen durchzu-
führen. So wurden in der Astrid-Lindgren-Grundschule, der Erich- 
Viehweg-Oberschule und in der Kindertagesstätte Taka-Tuka-Land 
von den Hausmeistern der GGF die Wände in einigen Räumen frisch 
gestrichen. Weitere Renovierungsarbeiten in unseren Bildungsein-
richtungen sind bereits geplant, um eine angenehme Lern- und 
Betreuungsatmosphäre zu schaffen.
Darüber hinaus möchte ich Sie herzlich einladen zum diesjährigen 
Tag des offenen Denkmals, der in diesem Jahr ein besonderes  
Kapitel unserer Frankenberger Industriekultur in den Fokus rückt: 
das traditionsreiche Unternehmen „Uhlemann & Lantzsch“. Mit ei-

ner über 200-jährigen Geschichte und dem höchsten Schornstein 
der Stadt steht „U. & L.“ für Kontinuität, Innovation und wirtschaft-
liche Bedeutung in unserer Region.
Am Samstag, den 13. September 2025, um 19.30 Uhr findet im 
„Welt-Theater“ ein reich bebilderter Vortrag zur geschichtlichen 
Entwicklung des Unternehmens statt. Vier Referenten berichten 
anschaulich und fundiert aus der Geschichte und Gegenwart von 
„Uhlemann & Lantzsch“.
Am Sonntag, den 14. September 2025, haben Sie die Möglichkeit, 
an etwa einstündigen Führungen durch die Produktionshallen, die 
historische Villa und die Parkanlage teilzunehmen. Die Führungen 
starten jeweils zur vollen Stunde zwischen 14.00 und 17.00 Uhr und 
bieten spannende Einblicke in die Zeugweberei, den Kattundruck, 
die Antriebstechniken der Maschinen sowie in das soziale Arbeits-
umfeld im Wandel der Zeit.
Ausführliche Informationen lesen Sie dazu in der aktuellen Ausgabe 
auf Seite 22
Ich lade Sie herzlich ein, diese einmalige Gelegenheit zu nutzen, um 
unsere lebendige Stadtgeschichte zu entdecken und zu erleben.

Ihr Oliver Gerstner, Bürgermeister

Bereitschaftsdienste
Apotheken-Notdienste
Mo. – Fr. 18 – 8 Uhr, Sa. 12 – 8 Uhr, So. 8 – 8 Uhr

15.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
16.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
17.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306

18.08. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500 
19.08. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958 
20.08.  Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500
21.08.  Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600 
22.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306
23.08. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867 
24.08. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810

25.08. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374
26.08. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306 
27.08. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035
28.08. Leo-Apotheke, Frankenberg 037206 / 887183 
29.08. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222
30.08. Luther-Apotheke, Hainichen 037207 / 652444
31.08. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958

01.09. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500 
02.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600 
03.09. Sonnen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 47051
04.09. Sonnen-Apotheke, Mittweida 03727 / 649867 
05.09. Apotheke am Bahnhof, Hainichen 037207 / 68810 
06.09. Stadt- u. Löwen-Apotheke, Mittweida 03727 / 2374 
07.09. Katharinen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 3306

08.09. Ratsapotheke, Mittweida 03727 / 612035 
09.09. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222 
10.09. Löwen-Apotheke, Frankenberg 037206 / 2222

11.09. Rosen-Apotheke, Hainichen 037207 / 50500 
12.09. Merkur-Apotheke, Mittweida 03727 / 92958 
13.09. Luther-Apotheke, Hainichen 037207 / 652444 
14.09. Rosenapotheke, Mittweida 03727 / 9699600

Wochenenddienste  
Zahnärzte
Aktuell unter: www.zahnaerzte-in-sachsen.de 
Sa. 9 – 11 Uhr, Sonn- und Feiertag 9 – 11 Uhr

16. – 17.08. Praxis Dipl.-Stom. Beate Heilmann 
 Poststr. 21, 09648 Mittweida                      
 Tel.: 03727 / 979444

23. – 24.08. Praxis Claudia Böhm  
 Hauptstr. 20a, 09661 Rossau    
 Tel.: 03727 / 91808

30. – 31.08. Praxis Thomas Burghardt 
 Seminarstr. 2, 09306 Rochlitz                    
 Tel.: 03737 / 42013

06.09. Praxis Susanne Neubert 
 Bahnhofstr. 2, 09648 Mittweida                  
 Tel.: 03727 / 92714

07.09. Praxis Dr. Birgit Hinkelmann 
 Leisniger Str. 29, 09648 Mittweida                      
 Tel.: 03727 / 603906

13. – 14.09. Praxis Dr. med. dent. Julia Hoffmann 
 Unterer Grenzweg 2a, 09244 Lichtenau                     
 Tel.: 037208 / 2206

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Zentrale Vermittlung Bereitschaftsärzte,

kostenlos, bundesweit  116 117

Notrufnummern
Polizei   110

Feuerwehr, DRK Rettungsdienst, Ärztl. Notdienst 112

Rufnummern 
Polizeistandort Frankenberg  037206 / 48680

Rettungsleitstelle Chemnitz und  

Krankentransport  0371 / 19222

Tierärztl. Notfalldienst 
NEU ab 01.01.2025  0180 / 584 37 36
Mo. – Fr. 18.00 – 08.00 Uhr sowie ganztägig  

am Wochenende und an den Feiertagen

Tiergesundheitszentrum Nossen 

Fabrikstraße 6a, 01683 Nossen 035242 / 68718

Tiergesundheitszentrum Lichtenau/Sa.  
Thomas-Müntzer-Str. 2, 09244 Lichtenau 037206 / 894099

täglich von 7.00 bis 23.00 Uhr

www.tiergesundheit-lichtenau.de

Mitteilungen des Bürgermeisters
Liebe Bürgerinnen und Bürger von Frankenberg/Sa.,

Amtliche Mitteilungen
Stadtratsbeschlüsse

Veröffentlichung der Beschlüsse der Sitzung des Stadtrates vom 25.06.2025
TOP 6

Beschluss zur Annahme von Spenden, Schenkungen  
und ähnlichen Zuwendungen nach § 73 Abs. 5  
der Sächsischen Gemeindeordnung 
Vorlage: 0.1-878/2025

Der Stadtrat beschließt die Annahme der aufgeführten Spenden-
beiträge:
Stadt Frankenberg/Sa.
für die Restaurierung des historischen Marktbrunnens  
„Nackscher Mann“
99 Funken    2.516,51 €
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Stadt Frankenberg/Sa. / SG Bildung
Chemnitz Forst- und Landschaftsservice Lichtenau  
Astrid-Lindgren-Grundschule, Sachspende Späne  238,00 €

TOP 8
Beschluss zur Feststellung des Jahresabschlusses 2022  
der Stadt Frankenberg/Sa. 
Vorlage: 2.2-309/2025/1
1. Der Jahresabschluss zum 31.12.2022 in der vorliegenden Fassung, 

einschließlich Anhang, Anlagen-, Forderungs- und Verbindlich-
keitenübersicht sowie Rechenschaftsbericht wird mit folgenden 
Eckwerten festgestellt:

    • Bilanzsumme    181.412.824,68 €
    • Basiskapital    100.770.483,97 €
    • Verbindlichkeiten     11.472.657,49 €
   davon Kreditverbindlichkeiten     4.960.655,22 €
    • Zahlungsmittelsaldo aus lfd. Verwaltung  937.664,33 €
    • Zahlungsmittelsaldo aus Investitionstätigkeit -3.006.341,94 €
    • Zahlungsmittelsaldo aus Finanzierungstätigkeit -268.566,58 €
    • Veränderung des Finanzmittelbestandes im HHJ -2.337.244,19 €
    • Gesamtergebnis als Überschuss oder Fehlbetrag -2.390.500,15 €
    • Verrechnung Fehlbeträge mit dem Basiskapital  

  gem. § 72 Abs. 3 S. 3 SächsGemO  3.258.437,61 €
    • Verbleibendes Gesamtergebnis  867.937,46 €
2. Der verrechnungsfähige Fehlbetrag im ordentlichen Ergebniss 

i. H. v. 3.544.261,75 € vermindert um den nicht verrechnungsfähigen 
Fehlbetrag im Sonderergebnis (Überschuss) i. H. v. 285.824,14 €, 
wird gemäß § 72 Abs. 3 S. 3 SächsGemO mit dem Basiskapital 
verrechnet.

3. Der Überschuss des Sonderergebnisses i. H. v. 979.386,05 € wird 
der Rücklage aus Überschüssen des Sonderergebnisses zugeführt.

4. Der Fehlbetrag des Gesamtergebnisses i. H. v. 111.448,59 € wird 
mit der Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses 
verrechnet.

TOP 9
Beschluss über die Zuschusszahlung an die Frankenberger 
Kultur gGmbH im Haushaltsjahr 2025 – III. Quartal 
Vorlage: 2.2-307/2025/3
Der Stadtrat beschließt für das Haushaltsjahr 2025 III. Quartal die 
vorläufige Zuschusszahlung für laufende Zwecke in Höhe von 
300.000,00 € an die Frankenberger Kultur gGmbH (FKG).
Die Zahlungen werden vom Geschäftsführer der Gesellschaft bei 
Bedarf abgerufen.

Der Bürgermeister wird beauftragt, die Stadträte über die Entwick-
lung des tatsächlichen Zuschussbedarfes 2025 sowie die einzelnen 
erfolgten Abrufe zu informieren.

TOP 10
Beschluss zur Aufhebung der Marktsatzung der Stadt  
Frankenberg/Sa. vom 18.11.2004 und Aufhebung der Markt-
gebührensatzung der Stadt Frankenberg/Sa. vom 18.11.2004 
Vorlage: 1.4-051/2025/1
Der Stadtrat beschließt die Satzung über die Aufhebung der Markt-
satzung der Stadt Frankenberg/Sa. vom 18.11.2004 und die Aufhe-
bung der Marktgebührensatzung der Stadt Frankenberg/Sa. vom 
18.11.2004.

TOP 11
Beschluss zur Einführung  
des Dokumentenmanagementsystems VIS von der KISA 
Vorlage: 1.1-081/2025/1
Der Stadtrat beschließt die Einführung des Dokumentenmanage-
mentsystem VIS der KISA und die Freigabe der Haushaltsmittel in 
Höhe 81.025,52 € bei Nutzung im Rechenzentrum.

TOP 13
Beschluss zur Veräußerung einer Teilfläche  
von ca. 1.849 m² des Flurstücks 430 Gemarkung Frankenberg, 
Töpferstraße 2, 2a, 2b und 2c 
Vorlage: 3.1-114/2025/1
Der Stadtrat beschließt die Teilfläche des Flurstücks 430 Gemarkung 
Frankenberg an Herrn M. Lauer zum Kaufpreis in Höhe von 26.500 € 
zu veräußern.

TOP 14
Beschluss zum Verkauf des Quartiers  
„Schloßstraße / Winklerstraße“ 
Vorlage: 3.1-116/2025/1
Der Stadtrat beschließt die Veräußerung der Flurstücke 164, 171, 
172, 173, 174, 175a, 176 und 177 Gemarkung Frankenberg mit einer 
Gesamtgröße von 4.040 m² zu einem Kaufpreis in Höhe von 
528.800,00 € an Herrn Herburg in 31303 Burgdorf.
Der Kaufvertrag steht unter der aufschiebenden Bedingung, dass 
die Baugenehmigung für einen Vollsortimenter-Lebensmittelmarkt 
erteilt wird sowie dem Abschluss eines städtebaulichen Vertrages, 
der insbesondere die Gestaltung der Fassaden zur Winklerstraße 
und Schlossstraße einvernehmlich regelt.

Benutzungs- und Entgeltordnung für die Sportstätten der Stadt Frankenberg/Sa.
Der Stadtrat der Stadt Frankenberg/Sa. hat in seiner Sitzung am 
05.02.2025 folgende Benutzungs- und Entgeltordnung für die Sport-
stätten der Stadt Frankenberg/Sa. beschlossen:

Abschnitt I 
Benutzungsordnung

§ 1 
Öffentlicher Zweck/Grundsätzliches

(1) Die Sportstätten der Stadt Frankenberg/Sa. dienen als öffentli-
che Einrichtungen in erster Linie zur Durchführung des Schul-
sportes. Weiterhin dienen sie der Förderung der Jugendarbeit 
in den Vereinen und zur sportlichen Betätigung der Einwohner 
der Stadt.

(2) Die Stadt Frankenberg/Sa. stellt ihre Sportstätten nach Maßgabe 
dieser Benutzungs- und Entgeltordnung Vereinen, Verbänden, 
Personengruppen und Einzelpersonen (Nutzern) für sportliche 

Veranstaltungen (Nutzungszweck) zur selbstständigen und ei-
genverantwortlichen Nutzung zur Verfügung.

(3) Die Sportstätten dürfen nur für den vereinbarten Zweck genutzt 
werden. Eine Untervermietung an Dritte ist nicht gestattet.

(4) Ein Anspruch auf Abschluss eines Nutzungsvertrages besteht 
nicht. Eine Fortsetzung des Nutzungsvertrages über den im Ver-
trag vereinbarten Zeitraum bedarf einer erneuten schriftlichen 
Antragstellung.

§ 2 
Räumlicher Geltungsbereich

Sportstätten im Sinne dieser Benutzungs- und Entgeltordnung sind 
die im Abschnitt II aufgeführten städtischen Sporthallen und Sport-
anlagen der Stadt Frankenberg/Sa. sowie deren Neben- und Be-
triebsräume.

Öffentliche Bekanntmachungen
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§ 3 
Erlaubnispflicht / Antragstellung / Nutzungsvertrag

(1) Die Nutzung der städtischen Sportstätten bedarf der Erlaubnis 
durch die Stadt Frankenberg/Sa.

(2) Die Erlaubnis zur Nutzung der städtischen Sportstätten wird 
nur auf schriftlichen Antrag erteilt. Der Antrag ist vier Wochen 
vor Beginn der geplanten Nutzung zu stellen. Aus dem Antrag 
müssen der Nutzer, der Nutzungszweck, die beabsichtigten 
Nutzungszeiten, die geplante Teilnehmerzahl und der verant-
wortliche Leiter eindeutig hervorgehen. Die Antragsfrist kann 
nur im begründeten Ausnahmefall verkürzt werden.

(3) Die Nutzungsmodalitäten werden durch einen schriftlichen 
Nutzungsvertrag geregelt. Mit Abschluss des Nutzungsvertra-
ges erkennt der Nutzer diese Benutzungs- und Entgeltordnung 
sowie die für die jeweilige Sportstätte gültige Haus- bzw. Hallen-
ordnung an. Die Laufzeit wird auf maximal ein Schuljahr be-
grenzt. Der im Nutzungsvertrag vereinbarte Nutzungszweck ist 
bindend.

§ 4 
Nutzungsdauer

(1)  Die städtischen Sportstätten dürfen nur zu der im Nutzungs-
vertrag vereinbarten Nutzungszeit und bis maximal 22.00 Uhr 
genutzt werden. Die Nutzungszeiten sind Bruttozeiten, d. h. das 
Umkleiden sowie das Duschen sind innerhalb dieser Zeit vorzu-
nehmen. Nach Ablauf der Nutzungszeit ist die Sportstätte un-
verzüglich zu verlassen. Bei Überschreitung der vereinbarten 
Zeit erfolgt eine Nachberechnung für jede angebrochene wei-
tere Stunde auf der Grundlage dieser Benutzungs- und Entgelt-
ordnung.

(2) Ausnahmen davon bedürfen der ausdrücklichen schriftlichen 
Genehmigung durch die Stadt Frankenberg/Sa.

§ 5 
Allgemeine Ordnungsbestimmungen

(1) Die Sportstätten dürfen nur im Rahmen ihrer Zweckbestimmung 
nach § 1 und ihrer Eignung für die jeweilige Sportart auf eigene 
Verantwortung genutzt werden.

(2) Jeder Nutzer hat sich so zu verhalten, dass Personen nicht ge-
fährdet oder belästigt und Sachen nicht beschädigt werden. 
Die Sportstätten sowie die überlassenen Geräte sind schonend 
und sachgemäß zu behandeln; vermeidbare Verschmutzungen 
sind zu unterlassen. Eigenmächtige Veränderungen in und an den 
überlassenen Einrichtungen sind grundsätzlich nicht gestattet.

(3) Der Nutzer hat die überlassene Einrichtung, insbesondere die 
Sportgeräte, vor der Nutzung auf ihre ordnungsgemäße Beschaf-
fenheit für den beabsichtigten Zweck zu überprüfen und sicher-
zustellen, dass schadhafte Einrichtungen und Geräte nicht be-
nutzt werden. Vorhandene oder während der Nutzung ent- 
stehende Mängel oder Schäden sind im Sporthallenbuch einzu-
tragen und unverzüglich der Stadt Frankenberg/Sa. anzuzeigen.

(4)  Der Zutritt zu den Umkleideräumen ist nur den Nutzern und den 
unmittelbar Beteiligten (z. B. Betreuer, Übungsleiter) gestattet. 
Die Aufbewahrung der Garderobe obliegt dem Nutzer. Die Stadt 
Frankenberg/Sa. übernimmt keinerlei Haftung.

(5) Das Anbringen und Aufstellen zusätzlicher eigener Anlagen (z. B. 
Lautsprecher, Scheinwerfer, Verkaufsstände, Werbung etc.), 
Veränderungen an den Ausstattungen oder die Nutzung der in 
der Sportstätte vorhandenen technischen Anlagen sind nur mit 
schriftlicher Erlaubnis der Stadt zulässig. Gleiches gilt für die 
zeitweise oder dauerhafte Unterstellung eigener Geräte und 
Technik in den Sportstätten. Ersatzansprüche des Nutzers we-
gen Beschädigung oder Abhandenkommen dieser Gegenstände 
sind ausgeschlossen.

(6) Das Rauchen ist in allen städtischen Sportstätten verboten.
(7) Das Mitbringen von Tieren in die Sportstätten ist verboten.
(8) Kraftfahrzeuge, Fahrräder und sonstige Fahrzeuge dürfen in 

bzw. an den Sportstätten nur auf den für diesen Zweck gekenn-

zeichneten Flächen und nur während des vereinbarten Zeit-
raums abgestellt werden.

(9) Für die Schließsicherheit der Sportstätte ist der Nutzer verant-
wortlich.

§ 6 
Gesonderte Bestimmungen für Sportveranstaltungen

Für die Durchführung von Sportveranstaltungen gilt Folgendes:
(1)  Veranstaltungen in diesem Sinne sind zeitlich festgelegte Ein-

zelereignisse (insbesondere Wettkämpfe).
(2) Die Nutzung der Sportstätten erfolgt eigenverantwortlich, d. h. 

ohne Aufsicht durch Hausmeister oder Hallenwarte. Sollte aus 
besonderen Gründen die Anwesenheit eines Hausmeisters er-
forderlich sein, ist dies im Nutzungsvertrag gesondert zu verein-
baren. Die Kosten für den Einsatz der Hausmeister außerhalb 
deren Arbeitszeit werden den Nutzern gesondert in Rechnung 
gestellt.

(3) Mindestens ein im Sinne des § 3 Abs. 2 S. 3 dieser Ordnung ver-
antwortlicher Leiter muss während der Veranstaltung anwe-
send sein. Ihm obliegt die Meldepflicht nach § 5 Abs. 3 dieser 
Ordnung.

(4) Der Nutzer hat dafür zu sorgen, dass eine ausreichende Anzahl 
Person anwesend ist, die im medizinischen Notfall Erste Hilfe 
leisten können.

(5) Der Nutzer ist dafür verantwortlich, alle Veranstaltungsteilneh-
mer auf den Haftungsausschluss nach § 8 Abs. 2 dieser Ordnung 
hinzuweisen.

(6) Der Nutzer ist dafür verantwortlich, dass sämtliche Notausgänge, 
Fluchtwege, Feuerwehrzufahrten etc. auf dem Sportstättenge-
lände freigehalten werden.

(7) Die bauaufsichtlich festgelegte Zuschauerzahl für die Tribünen 
und sonstige Zuschauerflächen darf nicht überschritten werden. 
Der Nutzer hat entsprechend der tatsächlichen Zuschauerzahl 
sowie der Art und Bedeutung der Veranstaltung in ausreichender 
Zahl Ordner und Kontrolleure zu stellen.

(8) Wird eine Veranstaltung zu dem angegebenen Termin nicht 
durchgeführt, muss der Nutzer die Stadt Frankenberg/Sa. unver-
züglich informieren.

(9) Die vorstehenden Absätze 4 und 8 gelten für den Übungs- und 
Trainingsbetrieb der Vereine, Sportgruppen und sonstigen 
Nutzer entsprechend.

§ 7 
Weitergehende gesetzliche Verpflichtungen

(1) Die nach dieser Benutzungs- und Entgeltordnung erteilte Nut-
zungserlaubnis befreit den Nutzer nicht von sonstigen Anmel-
de-, Anzeige- oder Genehmigungspflichten aufgrund gesetzli-
cher Bestimmungen. Er hat diese auf seine Kosten einzuholen 
und ggf. erteilte Auflagen zu erfüllen.

(2) Der Nutzer hat die ordnungsbehördlichen Vorschriften – insbe-
sondere die Vorschriften für den Brandschutz – zu beachten. Er 
hat sich und seine Sport-/Veranstaltungsteilnehmer vor Veran-
staltungsbeginn über Flucht- und Rettungswege zu informieren.

§ 8 
Haftung

(1) Der Nutzer haftet für alle im Zusammenhang mit der Nutzung 
entstandenen Schäden in Höhe des Wiederbeschaffungsprei-
ses bzw. der Reparaturkosten, die durch ihn, sein Personal oder 
die Teilnehmer der Veranstaltung verursacht werden. Die Stadt 
ist berechtigt, die notwendigen Arbeiten zur Beseitigung von 
Schäden auf Kosten des Nutzers vornehmen zu lassen.

(2) Die Stadt Frankenberg/Sa. haftet nicht für Personen- oder 
Sachschäden, die dem Nutzer, seinen Beauftragten, Besuchern 
oder Zuschauern im Zusammenhang mit der Nutzung entste-
hen, insbesondere nicht für die Beschädigung oder den Verlust 
eingebrachter Gegenstände. Von Schadensersatzansprüchen 
Dritter einschließlich aller Prozess- und Nebenkosten hat der 
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Nutzer die Stadt Frankenberg/Sa. freizustellen. Dies gilt nicht 
für die der Stadt obliegenden Verkehrssicherungspflichten an 
Grundstücken und Gebäuden.

(3) Dem Nutzer wird der Abschluss einer Haftpflichtversicherung 
empfohlen. Die Stadt kann den Abschluss einer solchen Versi-
cherung verlangen.

§ 9 
Haus- und Ordnungsrecht

(1) Die Bediensteten der Stadtverwaltung sowie von der Stadtver-
waltung beauftragte Personen üben in den städtischen Sport-
stätten das Hausrecht aus. Ihnen ist jederzeit der Zutritt zu den 
Sportstätten zu ermöglichen; ihren Anordnungen und Anwei-
sungen ist Folge zu leisten.

(2) Die das Hausrecht ausübenden Personen und Beauftragten 
sind befugt, Personen, die gegen die Benutzungsordnung oder 
die jeweils geltende Haus- bzw. Hallen- oder Sportplatzord-
nung verstoßen, aus der Sportstätte zu verweisen.

(3) Nutzer und Anwesende, die den Bestimmungen dieser Benut-
zungsordnung oder jeweils geltenden Haus- bzw. Hallen- oder 
Sportplatzordnung erheblich oder wiederholt zuwiderhandeln, 
können durch die Stadt je nach Schwere des Verstoßes auf Zeit 
oder dauernd von der Nutzung und dem Besuch einzelner oder 
aller städtischen Sportstätten ausgeschlossen werden.

§ 10 
Widerruf der Nutzungserlaubnis

(1) Die Stadt ist berechtigt, eine bereits erteilte Nutzungserlaubnis 
ganz oder teilweise zu widerrufen, bzw. von einem abgeschlos-
senen Nutzungsvertrag zurückzutreten, wenn
a) der Nutzer gegen die Bestimmungen dieser Benutzungsord-

nung verstößt,
b) durch die Nutzung eine Störung der öffentlichen Sicherheit 

und Ordnung oder eine Schädigung des Ansehens der Stadt 
vorliegt oder zu befürchten ist,

c) an der vorzeitigen Beendigung eines Nutzungsverhältnisses 
ein überwiegendes öffentliches Interesse besteht,

d) der Nutzer mit der Zahlung des Entgeltes länger als drei Mo-
nate in Verzug ist.

(2) Die Stadt Frankenberg/Sa. behält sich vor, die Nutzung abzuleh-
nen bzw. eine erteilte Zustimmung ganz oder vorübergehend 
oder für bestimmte Nutzer oder Nutzungszeiten zu widerrufen, 
ohne dass hierzu Ersatzansprüche gegenüber der Stadt herge-
leitet werden können. Gründe hierfür können insbesondere 
durch umfangreichere Bau- und Reinigungsarbeiten gegeben 
sein, wenn durch Ereignisse die Betreibung der Sportstätte 
nicht gewährleistet ist und/oder wichtige Gründe vorliegen, die 
die Sicherheit des Objektes gefährden.

(3) Die Stadt kann von ihrem Recht nach § 10 der Ordnung Abs. 1 
nach vorheriger schriftlicher Ankündigung auch bei ungenügen-
der Auslastung der Sportstätte Gebrauch machen.

(4) Dem Nutzer stehen in den Fällen der vorzeitigen Beendigung 
des Nutzungsverhältnisses aus den vorstehend genannten Grün-
den keine Ersatzansprüche an die Stadt Frankenberg/Sa. zu.

§ 11 
Nutzungsentgelt

(1) Die Nutzer und/oder Antragsteller sind zur Zahlung des im Nut-
zungsvertrag vereinbarten Nutzungsentgeltes verpflichtet. Die 
einzelnen Pflichtigen haften als Gesamtschuldner.

(2) Für die Nutzung ist ein privatrechtliches Nutzungsentgelt zu ent-
richten. Die Höhe des Nutzungsentgeltes bestimmt sich nach 
Abschnitt II dieser Benutzungs- und Entgeltordnung.

(3) Für die Nutzung gemäß § 1 Abs. 2  wird gemäß Tarif Tabelle 1 
und 2 Nutzungsentgelt erhoben.

(4) Das Nutzungsentgelt entsteht mit Beginn der Nutzung.
(5) Die Fälligkeit des Nutzungsentgeltes wird im Nutzungsvertrag 

festgelegt.

Abschnitt II – Entgeltordnung
Tarifstelle 1 – Benutzungsentgelte
Die Entgelttarife gelten für eine Nutzstunde, das heißt 60 Minuten und werden mit der aktuell geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer  
(derzeit 19 %) berechnet.

Sportstätte Vereine aus  
Frankenberg/ Sa.

Sonstige Sportgruppen  
und Privatinitiativen 
Frankenberg/Sa.

Fremdnutzer

Netto Kosten
EUR

Brutto Kosten
EUR

Netto Kosten
EUR

Brutto Kosten
EUR

Netto Kosten
EUR

Brutto Kosten
EUR

Sportzentrum (Dreifeldhalle)
Nutzung 1 Feld
Nutzung 2 Felder
Nutzung 3 Felder

6,93
12,61
20,17

8,25
15,00
24,00

9,03
16,81
25,21

10,75
20,00
30,00

11,77
20,17
29,41

14,00
24,00
35,00

Sporthalle  
Erich-Viehweg-Oberschule
Nutzung 1 Feld
Nutzung 2 Felder

8,40
16,81

10,00
20,00

12,18
21,85

14,50
26,00

15,97
31,09

19,00
37,00

Sporthalle am Bildungszentrum
Einfeldhalle 5,25 6,25 8,19 9,75 12,61 15,00

Sporthalle Nord MLG 5,25 6,25 8,19 9,75 12,61 15,00

Sporthalle Süd MLG 5,25 6,25 8,19 9,75 12,61 15,00

Sportplatz Jahnkampfbahn
(Rasenfläche)

14,08 16,75 25,21 30,00 50,42 60,00

in Mischnutzung 
mit weiteren Nutzern

7,06 8,40 12,61 15,00 25,21 30,00

ohne Rasenfläche 7,06 8,40 12,61 15,00 25,21 30,00

Kunstrasenplatz BIZ 8,40 10,00 13,87 16,50 21,85 26,00
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Tarifstelle 2 – sonstige Leistungen
Die Entgelttarife gelten für eine Nutzstunde, das heißt 60 Minuten und werden mit der aktuell geltenden gesetzlichen Umsatzsteuer  
(derzeit 19 %) berechnet

Art Vereine aus  
Frankenberg/ Sa.

Sonstige Sportgruppen  
und Privatinitiativen 
Frankenberg/Sa.

Fremdnutzer

Netto Kosten
EUR

Brutto Kosten
EUR

Netto Kosten
EUR

Brutto Kosten
EUR

Netto Kosten
EUR

Brutto Kosten
EUR

Zuschlag außerhalb der regulären
Öffnungszeiten (07.00 – 22.00 Uhr)
TH Nord/Süd, TH BIZ

16,81 20,00 25,21 30,00 42,02 50,00

Zuschlag außerhalb der regulären
Öffnungszeiten (07.00 – 22.00 Uhr)
JKB/KuRa, DFH, SH EVOS

25,21 30,00 42,02 50,00 58,82 70,00

Vereinsraum Jahnkampfbahn 8,40 10,00 16,81 20,00 42,02 50,00

Schulungsraum Dreifeldhalle 8,40 10,00 16,81 20,00 42,02 50,00

Duschkosten je Einheit Netto Kosten EUR Brutto Kosten EUR

Dreifeldhalle
Einfeldhalle
SH Nord + Süd
Jahnkampfbahn

0,42
0,42
0,84
0,84

0,50
0,50
1,00
1,00

§ 13  
Inkrafttreten

Diese Benutzungs- und Entgeltordnung für die städtischen Sport-
stätten der Stadt Frankenberg/Sa. tritt am 01.09.2025 in Kraft 

Frankenberg, den 06.02.2025 Oliver Gerstner, Bürgermeister

Vorstehende Satzung wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. Es 
wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften zu Stande gekommen sind, ge-
mäß § 4 Abs. 4 SächsGemO ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung 
als von Anfang an gültig zu Stande gekommen gelten. Dies gilt nicht, 
wenn 
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen,  

die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind,

3. der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52 Abs. 2 wegen 
Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,

4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
 oder 
b) die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift  

gegenüber der Gemeinde unter Bezeichnung des  
Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll,  
schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht worden, 
so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jedermann 
diese Verletzung geltend machen. Sätze 1 bis 3 sind nur anzuwenden, 
wenn bei der Bekanntmachung der Satzung auf die Voraussetzun-
gen für die Geltendmachung der Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften und die Rechtsfolgen hingewiesen worden ist. 

Oliver Gerstner, Bürgermeister

Bekanntmachungsanordnung

Informationen

Hinweis: Verkürzte Öffnungszeit
Am Donnerstag, den 21. August 2025, hat die Stadtverwaltung lediglich bis 12.00 Uhr geöffnet.  
Dies betrifft alle Standorte der Verwaltung einschließlich des städtischen Bauhofs.

Stadtverwaltung Frankenberg/Sa.

Zukunft des Nahverkehrs: Frankenberg lädt zum Dialog
Wie kann der öffentliche Nahverkehr in Frankenberg noch attraktiver 
werden? Welche Ideen gibt es für bessere Taktungen, Streckenfüh-
rungen oder Haltestellen? Diese und viele weitere Fragen stehen 
im Mittelpunkt des öffentlichen ÖPNV-Dialogforums am Mittwoch, 
den 4. September 2025, von 17.00 bis 19.00 Uhr im Haus der 
Vereine (Bahnhofstraße 1). Die Stadt Frankenberg/Sa. und das 

Projekt „100fach mobil“ laden alle Bürgerinnen und Bürger herz-
lich zum Austausch ein.
Mobilität im Wandel: Alltag ohne eigenes Auto – geht das?
Seit einem Jahr begleitet das Modellprojekt „100fach mobil“ zwanzig 
Haushalte in Frankenberg, die ihren Alltag möglichst ohne eigenes 
Auto gestalten. Der Umstieg auf Bus und Bahn – finanziell ermöglicht 
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„Bitte setzen – Ich höre zu“: Ein Gesprächsangebot  
für Frankenbergs Bürgerinnen und Bürger

Seit einigen Wochen ist Marion Göhzold, 
Seniorenbeauftragte der Stadt Franken-
berg/Sa., mit einem ungewöhnlichen Pro-
jekt unterwegs: Unter dem Titel „Bitte set-
zen – Ich höre zu“ bietet sie Bürgern an 
öffentlichen Orten einen geschützten Raum 
für Gespräche an.

Ob in der Stadtmitte, im Friedenspark, an 
der Bushaltestelle oder vor der Kirche – mit 
einer Bank und einem offenen Ohr sucht 
Göhzold aktiv das Gespräch. 
„Ich habe viele Orte und Zeiten ausprobiert. 
Es braucht Zeit und Geduld, bis Menschen 
auf mich zugehen“, so die Projektinitiatorin. 
Gerade in einer Kleinstadt wie Franken-
berg ist Diskretion wichtig, denn persönli-
che Gespräche im öffentlichen Raum sind 
nicht für jeden einfach.
Trotz dieser Hürden gab es bereits berüh-
rende Begegnungen: Menschen, die ihr Herz 
ausschütten, Rat suchen oder einfach je-
manden zum Zuhören brauchen. 
„Einige haben sich bewusst Zeit genommen. 
Eine Frau möchte mich im August erneut 
treffen, um über ihre Situation zu sprechen“, 
berichtet Göhzold.
Auch wenn nicht jeder Ort gleichermaßen 
geeignet scheint – vor allem Bushaltestellen 
ziehen viele Menschen an, jedoch oft nur 

flüchtig –, zeigt das 
Projekt bereits klei-
ne Erfolge. 

Ziel könnte es sein, langfristig eine Zuhör-
gemeinschaft in Frankenberg zu etablieren, 
um ein niedrigschwelliges Gesprächsange-
bot für alle Altersgruppen zu schaffen.

Ermöglicht wird das Projekt durch Förder-
mittel des Landespräventionsrates, ohne die 
ein solches Engagement kaum realisierbar 
wäre. 

Marion Göhzold richtet den Blick voraus: 
„Es ist ein Anfang. Jetzt braucht es einen lan-
gen Atem, Öffentlichkeit – und vielleicht bald 
auch Mitstreiterinnen und Mitstreiter.“

Mike Brendel 
Koordinator  

Kommunaler  
Präventionsrat  

(KPR)

Die Stadt Frankenberg/Sa. hat mit großem Bedauern vom Ableben von Herrn

Günter Sobotka
erfahren. 

Herr Sobotka war Gründungsmitglied des Heimatvereins Frankenberg  
und über viele Jahre aktives Mitglied. 

Sein besonderes Engagement galt der Tätigkeit als Stadtführer, mit der er die Geschichte unserer Stadt über Jahre lebendig  
und anschaulich vermittelte. Darüber hinaus organisierte er nach der Wende Ausstellungen auf Schloss Sachsenburg,  

wirkte viele Jahre in der Arbeitsgruppe „Tag des offenen Denkmals“ mit und war Mitbegründer des Kinovereins Frankenberg.

Sein Beitrag zur Stadtgeschichte und sein langjähriges ehrenamtliches Engagement bleiben unvergessen.

Im Namen der Stadt Frankenberg/Sa. spreche ich Herrn Sobotka unser aufrichtigen Dank  
und seiner Familie unser tiefstes Mitgefühl aus.

Im stillen Gedenken

Oliver Gerstner 
Bürgermeister der Stadt Frankenberg/Sa.

NAcHRUF

durch das Deutschlandticket – eröffnet neue Perspektiven. Dabei 
sind viele konkrete Anregungen für einen besseren Nahverkehr 
entstanden.
Diese Erfahrungen aus der Praxis sollen beim Forum vorgestellt und 
gemeinsam weitergedacht werden. Es geht um mehr als nur Fahr-
pläne. Auch die Erreichbarkeit, die Verbindung mit der Nahversor-
gung und die Situation in den Ortsteilen stehen zur Diskussion.

Prominente Gäste auf dem Podium
Mit dabei sind Vertreterinnen und Vertreter aus Politik und Ver-
kehrsbetrieben, die Rede und Antwort stehen:
• Oliver Gerstner, Bürgermeister von Frankenberg
• Vertreter der REGIOBUS Mittelsachsen, darunter  

Geschäftsführer Michael Tanne und Prokurist Henning Schmidt
• Mathias Korda, Geschäftsführer des Verkehrsverbunds  

Mittelsachsen
• Friedbert Straube, Geschäftsführer der City-Bahn Chemnitz 

Ihre Meinung ist gefragt!
Ob Sie regelmäßig den ÖPNV nutzen, auf das Auto angewiesen sind 
oder zu Fuß unterwegs – Ihre Erfahrungen zählen. Das Forum bietet 
viel Raum für Fragen, Ideen und konstruktive Diskussionen. Mode-
riert wird die Veranstaltung durch das Team von „100fach mobil“.
Kommen Sie vorbei und bringen Sie sich ein – für eine zukunftsfä-
hige Mobilität in Frankenberg.
Wann:  Mittwoch, 4. September 2025, 17.00 – 19.00 Uhr
Wo:  Haus der Vereine, Bahnhofstraße 1, Frankenberg/Sa.
Eintritt:  frei

Weitere Informationen zum Projekt „100fach mobil" unter: 
https://nachhaltiges-sachsen.de/projekte/100fach-mobil/ 

Eine gemeinsame Veranstaltung der Stadt Frankenberg/Sa. und des 
Landesverbands Nachhaltiges Sachsen e.V. im Rahmen des Projekts 
„100fach mobil".
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Im Mai dieses Jahres durften die „Wasserflöhe“ einen ganz beson-
deren Tag feiern ... unser 20-Jähriges Jubiläum. 

Lange haben wir diesem Tag entgegengefiebert und blicken auf eine 
schöne Kindergartenzeit mit einigen Höhen und Tiefen, gespickt 
mit reichlich Lachen aber auch der einen oder anderen Träne sowie 
täglichen Herausforderungen mit vielen Marmeladenglasmomen-
ten, zurück. Unzählige Menschen sind unserer Einladung gefolgt 
und haben diesen Tag mit vielen unvergesslichen Momenten ge-
füllt. Egal ob Spielstrecke, Kübelspritzen, Kinderschminken, Hüpf-
burg, Röllchenrutsche, Ponyreiten, Bastelstrecke oder Flohmarkt 
... für jeden war etwas dabei. Bei Kaffee, Kuchen, Schnittchen und 
einer leckeren Bratwurst vom Grill ist auch der kulinarische Gau-
men auf seine Kosten gekommen. 

Ein herzliches DANKESCHÖN für die Unterstützung geht an unsere 
Eltern und den Elternrat, an den Bildungsverein Frankenberg, die 
Freiwillige Feuerwehr Dittersbach, den Jugendclub Berthelsdorf, 
die Dorfkultur Dittersbach e.V. sowie an alle Besucher, Helfer und 
Unterstützer. Wir freuen uns auf die zukünftigen schönen Jahre in 
unserem Kneipp-Kindergarten.

Susann Hochmuth 
Leitung Kita „Wasserflöhe“

20 Jahre Kneipp-Kindertagesstätte „Wasserflöhe“

Schulmobil-Fahrer für die Evangelische Grundschule St. Katharina gesucht
Zur Verstärkung sucht die  
Evangelische Grundschule St. Katharina Frankenberg  
zum nächstmöglichen Zeitpunkt  
einen zusätzlichen Fahrer für die Schulmobile. 

Die Anstellung erfolgt auf Minijob-Basis. 

Die Fahrtzeiten sind in der Regel vormittags bis 08.00 Uhr und 
nachmittags ab 13.00 Uhr, bei Ausflügen o.ä. variieren die Zeiten. 

Senden Sie Ihre aussagekräftigen  
Bewerbungsunterlagen jederzeit per E-Mail an  
sekretariat@evgs-frankenberg.de 

oder postalisch an: 
Evangelische Grundschule St. Katharina 
Max-Kästner-Straße 21; 09669 Frankenberg

Evangelische Grundschule St. Katharina Frankenberg

Ev. Grundschule

St. Katharina

A
B

C

Wirtschaft – Bildung – Kultur – Sport

Bildung

Am 28. Juni 2025 erlebten die Kinder der 
Kindertagespflege Zwergenstube einen 
aufregenden Tag, der mit einem fröhlichen 
Picknick im Garten der Zwergenstube be-
gann. Die liebevoll gestaltete Umgebung 
bot den idealen Rahmen für ein gemeinsa-
mes Frühstück. 
Nach dem Picknick machten sich die kleinen 
Abenteurer und ihre Eltern voller Vorfreu-
de auf den Weg zum Ponyhof von Doreen 
und Peter Bischof. Der Ponyhof versprach 

einen Vormittag voller spannender Erleb-
nisse und Abenteuer. 
Der Besuch begann mit einer Führung über 
den Ponyhof, bei der die Kinder viel über 
die Lebensweise und Pflege der Pferde er-
fuhren. Doreen und ihre Tochter erklärten 
geduldig, wie die Pferde gefüttert und ge-
striegelt werden. Das absolute Highlight des 
Tages war das Ponyreiten, das den Kindern 
ein breites Lächeln ins Gesicht zauberte. 
Neben dem Reiten erregten auch der Trak-

tor und die landwirtschaftlichen Geräte 
großes Interesse bei den Kindern. 

Es herrschte überall große Freude und aus-
gelassene Stimmung. Die Eltern nutzten 
die Gelegenheit, ihre Kinder zu unterstüt-
zen und sich miteinander auszutauschen.

Das Sommerfest auf dem Ponyhof war 
nicht nur ein Tag voller Spaß und Abenteuer, 
sondern auch eine wertvolle Gelegenheit 
für die Kinder, Erfahrungen zu sammeln 
und die Natur zu schätzen. Es war ein Tag, 
der sicherlich in Erinnerung bleiben wird 
und sowohl den Kindern als auch den El-
tern viel Freude bereitete.

Zu Fragen und Informationen zu meiner 
kleinen und individuellen Zwergenstube 
und Platzanmeldungen für 2026 stehe ich 
gern unter 0160 / 650 53 21 zur Verfügung.

Ihre Tagesmutti
Kerstin Juntke

Neues aus der Zwergenstube – unser Sommerfest mit einem Ausflug auf einen Ponyhof
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Die Musikspatzen aus der Kita Triangel sind 
nun schon eine Woche richtige Erstklässler. 
An der Stelle denken wir nochmal ganz doll 
an euch und wünschen euch und euren Fa-
milien alles Gute.
Nachdem wir jeden von euch verabschiedet 
haben, und ihr ein letztes Mal als Kitakind 
durch die Tür gegangen seid, denken wir 
gerne an die letzten Jahre zurück, in denen 

wir so viel zusammen gelernt, gelacht, ge-
bastelt, gespielt, gesungen und erlebt ha-
ben. 
Im Vorschuljahr gab es besonders viele 
schöne Ausflüge und Aktionen, die wir nicht 
alle aufzählen können. Viele sportliche Höhe-
punkte waren mit dabei, wie das Sportfest 
von SV Turbine Frankenberg, das Flizzyab-
zeichen oder das KSB-Sportfest mit Fredi. 
Durch die Kooperation mit dem Pflege-
heim St. Katharina haben wir den Senioren 
mit kleinen Programmen Freude bereitet, 
haben zusammen gebacken, uns am Tag der 
Generationen zum gemeinsamen Spiel ge-
troffen und wurden zu einem festlichen 
Zuckertütenfrühstück eingeladen. 
Im Schulmuseum konnten wir erleben, wie 
es in der Schule früher zuging. Auf den Spiel-
plätzen in Frankenberg konnten wir nach 
Herzenslust klettern und toben. Die Biblio-
thek empfing uns mit einem Rundgang und 
einer Vorlesestunde. Beim Imker lernten wir 
viel Neues und Interessantes über das Leben 
der Bienen. Sehr staunten wir in der Zucker-
tütenfabrik über die viele Handarbeit und 

die tollen Designs der 
bunten Schultüten. 
Besonders toll hat es uns bei der ZWA Fran-
kenberg gefallen. Hier konnten wir auf dem 
gesamten Gelände alles erkunden. Es wur-
den uns alle Anlagen, Techniken und Fahr-
zeuge erklärt. Im Labor sahen wir kleine 
Bakterien durchs Mikroskop flitzen. Zum 
Schluss gab es noch viele kleine Geschenke 
als Andenken. Danke an Herrn Weiß und 
das gesamte Team.
Einen schönen Abschluss hatten wir zum 
Zuckertütenfest, mit leckerem Essen, Spiel 
und Spaß, einem bunten Zauberprogramm, 
gut gewachsenen Zuckertüten und einer 
Übernachtung im Kindergarten mit vielen 
mutigen Kindern.
Nun erlebt und lernt ihr in der Schule wei-
ter, bleibt dafür weiter so wissbegierig und 
fleißig.
Allen Familien nochmal ein herzliches Dan-
keschön für alle Unterstützung in all den 
Jahren, besonders beim Zuckertütenfest.

Rosi und Anne  
mit allen Musikspatzen

Eine schöne Zeit ging so schnell vorbei ...

„In summer, the song sings itself.“  
William Carlos Williams
Mit diesem schönen Zitat blicken wir auf 
einen ereignisreichen Sommer in unserer 
bilingualen Einrichtung zurück – bei den 
Little Foxes wurde es garantiert nicht lang-
weilig! Während viele Familien in den Ur-
laub fuhren und die Sonne genossen, gab 
es bei uns ein ganz besonderes Highlight: 
Alpaka-Besuch vom Circus Mondial! Die 
Kinder staunten nicht schlecht, als die 
flauschigen Gäste plötzlich auf unserem 
Außengelände standen – ein Erlebnis, das 
uns noch lange in Erinnerung bleiben wird.

Doch nicht nur draußen war einiges los. 
Auch drinnen hat sich viel getan: Im Rahmen 
der Umbauarbeiten des Trägers wurden die 
Flure hell und freundlich umgestaltet, und 
das pädagogische Team hat mit viel Engage-
ment und Herzblut unsere Gruppenräume 
neu eingerichtet. Die Räume laden nun noch 
mehr zum Spielen, Entdecken und Wohl-
fühlen ein.
In enger Zusammenarbeit mit dem Träger 
konnten wir außerdem unser Angebot im 
sprachlichen Bereich erweitern: Neue 
Sprachmaterialien und eine Vielzahl an 
Büchern – sowohl auf Deutsch als auch auf 

Englisch – stehen den 
Kindern nun zur Verfü-
gung. So wird das bilinguale Konzept ganz 
selbstverständlich im Alltag verankert und 
die Freude am Entdecken der englischen 
Sprache spielerisch gefördert.
Unser Team war diesen Sommer besonders 
fleißig, hat gepackt, geplant, geschraubt 
und gestaltet – und sich nun die warme 
Jahreszeit und etwas Erholung mehr als 
verdient.
Wir hoffen, alle Little Foxes und ihre Famili-
en hatten einen schönen Sommer voller 
Abenteuer, Eis und Sonnenschein. 
Wir freuen uns auf das, was nach der Som-
merpause kommt – mit frischem Wind und 
neuen Ideen.
See you soon!

Martin Seligmann
Kita-Leitung  

Fremdsprachenkindertageseinrichtung  
Little Foxes

Ein bunter Sommer bei den Little Foxes

Was für ein aufregender und unvergesslicher 
Tag liegt hinter uns! 

Zum Abschlussfest waren wir im Tierpark 
Chemnitz. Dort haben wir viele spannende 
Tiere entdeckt. 

Nach einem leckeren Mittagessen in der 
Pelzmühle, ging es weiter zum riesigen 
Abenteuerspielplatz. Dort konnten sich alle 
nach Herzenslust austoben.

Wieder in Frankenberg angekommen, war-
tete schon die nächste Überraschung: Eine 
Pferdekutsche stand bereit, um unsere 
Schulanfänger zur Kita zu bringen wo sie 

herzlich von ihren Familien 
empfangen wurden. Gemein-
sam hatten wir noch einen 
schönen Abend. 
Zum Schluss kam die Feuerwehr „Mühlbach / 
Hausdorf“ als Überraschung mit Blaulicht 
und Sirene und brachte die Zuckertüten. 
Es war ein rundum gelungener Tag voller 
Spaß, Spannung und schöner Erinnerungen!
Alles Liebe für unsere Schulanfänger.

Annett und Jenni

Unser Zuckertütenfest – ein Tag voller Abenteuer
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Zusammen mit Euch wollen wir über 30 
Jahre voller kleiner und großer Wunder 
feiern! 

Alle Frankenberger, Freunde und 
Interessierte sind ganz herzlich 
eingeladen:

• Freitag, 12.09.2025,  
Familien-Sommer-Kino  
in der 3-Feld-Halle 

 Start 19.00 Uhr mit Überraschungs-
film für alle von 3 bis 99 Jahren, 
Eintritt + Popcorn frei! Bitte eine 
Decke zum Hinsetzen und einen 
Trinkbecher mitbringen!

• Samstag, 13.09.25,  
Pusteblumen-Geburtstagsfeier  
auf dem Kita-Gelände,  
14.30 Uhr gemeinsamer Start  
mit Andacht + Musik – dann  
Kaffeetrinken, Tombola, Rollerbahn, 
Kindergarten-Ralley, Spiel und Spaß ... 

 17.15 Uhr Märchenspiel des Teams.  
Alle sind willkommen!  
Wir suchen liebe Bäcker und Bäckerin-
nen, die unser Kuchenbuffet unter-
stützen – gern bei Christiane Fritzsch 
unter 037206 2734 im Büro der 
Kirchgemeinde melden!

• 20.00 Uhr Konzert  
mit der „Outbreakband“  
in der St.-Aegidien-Kirche,  
Einlass ab 19.00 Uhr.  
Eintritt frei!  
Ein Konzert mit großer Band und toller 
Musik als Höhepunkt und Dankeschön 
an unseren guten Gott!

Wir freuen uns auf Euch! 

Herzlich, 
Euer Team  

der christlichen Kita Pusteblume  
Badstraße 4a in Frankenberg!

Die Pusteblume feiert  
Geburtstag! 

Kultur

Frankenberger Kultur gGmbH
Kontakt: www.kultur-frankenberg.de | Tel. 037206 / 5692521 | je.richter@stadtpark-frankenberg.de

Stadtgalerie Frankenberg/Sa.

Stadtgalerie Frankenberg
Baderberg 16, 09669 Frankenberg / Sa.

Öffnungszeiten der Stadtgalerie:  
Do. – So. jeweils 14.00 – 16.00 Uhr  
sowie nach Vereinbarung unter  
galerie@frankenberg-sachsen.de

Vater und Tochter Lessig laden  
zur Ausstellung ein 

Anlässlich des Gründungstages der Leo-Les-
sig-KUNST-Stiftung am 01.07.2005 zeigt die 
Stadtgalerie Frankenberg/Sa. bis 14.09.2025 
eine besondere Ausstellung des Stifters 
Leo Lessig mit seiner Tochter Sylvia Lessig. 
Seit 2006 obliegt die Stiftung in der Träger-
schaft der Stadt Frankenberg/Sa.

Unter dem Motto „Geträumte und erlebte 
Welt“ in Bildern laden Vater und Tochter 
Lessig zur ersten gemeinsamen Ausstel-
lung, um das 20-jährige Bestehen der Stif-
tung mittels dieser besonderen Premiere in 
der Stadtgalerie Frankenberg/Sa. zu feiern. 

In komplementärer Ergänzung als Gemein-
schaftsausstellung werden teilweise noch 
nicht gezeigte Werke vom Stifter Leo Lessig 
ausgestellt. 

Das Team der Stadtgalerie Frankenberg/Sa. 
freut sich auf Ihren Besuch. 

Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebe-
ten.

Das Team  
der Stadtgalerie Frankenberg/Sa.

Gerfördert von:

Liebe Schulanfänger, 
wir gratulieren euch recht herzlich 
zum Schulanfang und wünschen al-
len viel Erfolg beim Lesen lernen. 
Ihr lernt nun die Buchstaben, die 
Wörter ergeben und aus mehreren 
Wörtern werden Sätze. Viele Sätze 
ergeben dann schöne Geschichten. 
In der Stadtbibliothek gibt es viele 
Geschichten zu entdecken. Kommt 
vorbei und meldet euch als Nutzer 
in der Bibliothek an und sucht euch 
neue Bücher aus. 

Allen Schulanfängern einen  
guten Start und alles Gute zum 
Schulanfang wünscht euch 

Eure Bibofine

Auf in die Schule!
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Frankenberger Kultur gGmbH Frankenberg/Sa. –  
Veranstaltungs- und Kulturforum „Stadtpark“

KARTENVORVERKAUF: 
Ticket-Center in der Tourist-Information  
Markt 14, Frankenberg (im Rathaus)  
Tel.: 037206 / 56 92 515  
E-Mail: ticket@stadtpark-frankenberg.de 

Öffnungszeiten
Mo / Mi / Fr: 09.00 – 12.00 Uhr 
Di + Do: 09.00 – 12.00 Uhr  
  13.00 – 18.00 Uhr 

Das komplette Programm finden Sie 
in Ihrer Tourist-Information  
oder unter  
https://kultur-frankenberg.de

PROGRAMM-HIGHLIGHTS 

Samstag, 30.08.2025  
ZAUBERER  
TOBIAS LANGE
Schafft es Luca? –  
Zaubershow für  
Kinder
Einlass: 14.30 Uhr  
Beginn: 15.30 Uhr
VVK:  
Erwachsene 27,00 € /  
Kinder: 22,00 €

Samstag, 30.08.2025 
DéJà VU – DIE SHOW  
(ab 16 Jahren geeignet)  
Einlass: 18.30 Uhr,  
Beginn: 19.30 Uhr 
VVK:  
Erwachsene 27,00 € /  
Kinder: 22,00 €

Samstag, 13.09.2025  
PUScHEL FEIERT  
EIN HERBSTFEST  
Einlass: 15.00 Uhr  
Beginn: 16.00 Uhr  
VVK:  
Erwachsene 12,00 € /  
Kinder: 9,00 € /  
AK: 3,00 € Aufpreis 

Donnerstag,  
18.09.2025,  
FRANKENBERGER  
KRäNZ’L –  
De Haamitleit  
Einlass: 14.00 Uhr,  
Beginn: 15.00 Uhr 
VVK: 12,00 € /  
AK: 15,00 € 

Samstag, 04.10.2025
TAcTON & GIPSy 
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr
VVK: 20,00 € /  
AK: 23,00 € 

Freitag, 10.10.2025
DER R-ZIEHER  
(yVES MAcAK) –  
BEST OF R-ZIEHER 
Einlass: 19.00 Uhr 
Beginn: 20.00 Uhr
VVK: 34,30 € 

Donnerstag,  
23.10.2025
FRANKENBERGER  
KRäNZ’L –  
Roy Reinker
Einlass: 14.00 Uhr  
Beginn: 15.00 Uhr
VVK: 12,00 € /  
AK: 15,00 €

Samstag, 01.11.2025
ENGEL IN ZIVIL  
Einlass: 19.30 Uhr  
Beginn: 20.30 Uhr
VVK: 23,00 €

Samstag, 08.11.2025  
FURZIPUPS  
DER KNATTERDRAcHE  
Einlass 15.00 Uhr,  
Beginn 16.00 Uhr  
VVK: Erwachsene 20,00 € / Kinder: 18,00 €, 
Karten und Reservierung nur direkt über 
Theater-Tickets@gmx.de

WEITERE HIGHLIGHTS

Donnerstag, 19.09.2025  
18.00 – 22.00 Uhr 
LIcHT UND WEIN

Offene Geschäfte und Ateliers laden zum 
gemütlichen Bummeln und Entdecken ein. 
Freuen Sie sich auf Leckereien – sowie ein 
abwechslungsreiches Kulturprogramm mit 
Live-Musik und stimmungsvoller Beleuch-
tung, das die Innenstadt in ein festliches 
Flair taucht.

Freitag, 20.09.2025 
09.00–16.00 Uhr  
BAUERNMARKT
Erleben Sie regionales Markttreiben mit 
über 20 Händlern, einer spannenden Pilz-
ausstellung samt Fachberatung sowie einem 
vielfältigen Angebot an Speisen und Ge-
tränken – ein Genuss für alle Sinne!

Hinweis zu den Öffnungszeiten des Kommunikations- und Dokumentationszentrums

Das Kommunikations- und Dokumentationszentrum  

der Gedenkstätte KZ Sachsenburg (An der Zschopau 1)  

in Sachsenburg  

bleibt vom 13. bis 17. August 2025 und  

vom 3. bis 6. September 2025 für die Besucher  

geschlossen.

Kontakt:
Gedenkstätte Konzentrationslager Sachsenburg 
Kommunikations- und Dokumentationszentrum
Dr. Mykola Borovyk, Telefon: 037206/884028
E-Mail: m.borovyk@frankenberg-sachsen.de
Öffnungszeiten:  Mittwoch bis Sonnabend 14.00 – 16.00 Uhr 
 Sonntag 10.00 – 16.00 Uhr
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carsten Krankemann liest  
aus „Aufgewachsen in chemnitz &  
Karl-Marx-Stadt“
„Wenn Geschichten und Maschinen 
erzählen könnten …“
Am Freitag, den 5. September 2025, lädt 
die ZeitWerkStadt zu einem besonderen 
Abend ein: Autor Carsten Krankemann 
liest aus seinem bewegenden Buch „Auf-
gewachsen in Chemnitz & Karl-Marx-
Stadt“. Die Lesung beginnt um 18.00 Uhr 
(Einlass ab 17.00 Uhr). Der Eintritt beträgt 
10 Euro – inklusive Ausstellungsbesuch 
und Getränk.

Krankemanns Geschichten entführen in 
eine Zeit, die langsam verblasst – geprägt 
von Zusammenhalt, Handwerk und 

Menschlichkeit. Zwischen Trümmern des 
Zweiten Weltkriegs, Kindheitserinnerun-
gen an Sommer im Zeisigwaldbad und 
Jugendtänzen im Dirndl – das Buch zeich-
net ein lebendiges Porträt des Alltags in 
Ostdeutschland. 

Inmitten von historischen Fahrzeugen, 
knatternden Maschinen und dem Geruch 
vergangener Jahrzehnte trifft Literatur 
auf Technik: Die ZeitWerkStadt und Kran-
kemanns Lesung verschmelzen zu einer 
emotionalen Reise durch Geschichte – 
zwischen Seiten und Stahl.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Weihnachten wie früher – Ihre Schätze für unsere Weihnachtsausstellung gesucht!
Die ZeitWerkStadt plant ab dem 26. 
November 2025 eine stimmungsvolle 
Weihnachtsausstellung unter dem Mot-
to „Weihnachten aus der guten alten 
Zeit“.
Dafür suchen wir Leihgaben von Bürge-
rinnen und Bürgern: alter Weihnachts-
baumschmuck, nostalgische Dekoratio-
nen, Krippenfiguren, handgefertigte 
Stücke – kurz gesagt: weihnachtliche 
Erinnerungsstücke aus längst vergange-
nen Zeiten, die Geschichten erzählen und 
Traditionen lebendig werden lassen.

Haben Sie etwas Passendes?
Dann melden Sie sich bitte bis zum 30. 
September 2025 bei Museumsleiterin 
Franziska Bäßler –mit einem Foto und 
einer kurzen Beschreibung Ihres Aus-
stellungsstücks. Die Abgabe der Objekte 
erfolgt vom 1. bis 14. November 2025 
direkt im Museum.
Bitte beachten: Gesucht wird ausschließ-
lich Weihnachtsschmuck mit „Jahr-
zehnten auf dem Buckel“ – gerne auch 
in leichtem Vintage-Zustand, aber mit 
viel Charme und Geschichte.

Kontakt: 
Franziska Bäßler 
E-Mail: f.baessler@zeit-werk-stadt.de 
Telefon: 037206 / 6196 2

Die 22. SAcHSEN cLASSIc macht Halt  
im Erlebnismuseum ZeitWerkStadt
Die 22. Auflage der SACHSEN CLASSIC, 
eine der renommiertesten Rallyes für 
klassische Automobile bis Baujahr 2003, 
führt auch in diesem Jahr wieder durch 
die schönsten Landschaften Sachsens – 

und macht am Samstag, den 16. August 
2025, Station am Erlebnismuseum Zeit-
WerkStadt in Frankenberg/Sa.

Am dritten Etappentag der Rallye, die 
über rund 600 Kilometer durch Sachsen 
führt, dürfen sich Besucherinnen und 
Besucher auf eine faszinierende Auswahl 
von rund 140 Fahrzeugen aus acht Jahr-
zehnten Automobilgeschichte freuen. 

Zwischen etwa 10.00 und 12.00 Uhr wird 
das Fahrerfeld etappenweise an der 
ZeitWerkStadt Halt machen – so ergibt 
sich ein abwechslungsreiches Oldtimer- 
Erlebnis in Bewegung.

Frankenberger Kultur gGmbH

Mehr Informationen zur Kulturhauptstadt Chemnitz 2025  
oder zur Kulturhauptstadtregion unter
                                                                                       www.chemnitz2025.de

Bild: Uli Joost 
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Talk und Lesung rund um die Kulturhauptstadt:  
„Und was haben wir davon?“ – entlang der citybahn c15

Von A wie Amtsberg bis Z wie Zwickau: ein 
Jahr, 38 sächsische Städte und Gemeinden 
– und ebenso viele Veranstaltungen. Das 
ist der ehrgeizige Plan fürs Kulturhaupt-
stadtjahr 2025 von Stefan Tschök.
Tschök ist diplomierter Verkehrswirtschaft-
ler, war lange Zeit Sprecher der Chemnitzer 
Verkehrsbetriebe CVAG. Und er hat den Be-

werbungsprozess von chemnitz als Kultur-
hauptstadt Europas von Anfang an beglei-
tet. Jetzt will er Stimmen zum Großevent 
in der Region sammeln – mit einer umfang-
reichen Talk-Reihe. 2025 wird er alle Orte 
entlang des „Purple Paths“ in der Kultur-
hauptstadtregion rund um Chemnitz besu-
chen und den Bewohnern im Gespräch auf 
den Zahn fühlen. 

Am 14. September 2025, dem Tag des of-
fenen Denkmals, ist Tschök gleich in drei 
mittelsächsischen Orten unterwegs. Und 
zwar als Teil des Events „texTour im Ge-
spräch“ entlang der Citybahn-Linie C15 in 
Niederwiesa, Frankenberg/Sa. und Haini-
chen. Los geht es 10.00 Uhr im Niederwie- 
saer Ortsteil Braunsdorf in der Historischen 
Schauweberei. 13.00 Uhr ist Tschök im Er-
lebnismuseum ZeitWerkStadt in Franken-
berg/Sa. zu erleben. Und schließlich 17.00 
Uhr in Hainichen im Saal „Goldener Löwe“ 
am Markt in Kooperation mit dem Gellert- 
Museum. Auf allen Station wird Stefan 
Tschök mit spannenden Kulturmenschen 
ins Gespräch kommen.

„Und was haben wir davon?“ ist Motto 
der ungewöhnlichen Tour. Tschök hat das 
Buch „Was? chemnitz?!“ (Paperento Ver-

lag) geschrieben, Untertitel: „Von den Risi-
ken und Nebenwirkungen einer Kulturhaupt-
stadt. Und warum am Ende (meist) alles 
gut wird“. Mit dieser augenzwinkernden 
„Bedienungsanleitung für die Kulturhaupt-
stadt“ (O-Ton Tschök) im Gepäck will er 
wissen: Was bringt der Titel den Orten der 
Region überhaupt? Was findet in den Kom-
munen statt, was nicht? Und was könnte 
besser laufen?
Auftakt der einjährigen Veranstaltungsreihe 
war im Dezember 2024 im Stefan-Heym-Fo-
rum im TIETZ in Chemnitz vor vollem Haus. 
„Für die Reise durch die Region haben wir 
sämtliche Bürgermeister der Kommunen 
entlang des Purple Path angeschrieben und 
um Ideen für passende Veranstaltungsorte 
gebeten“, sagt Tschök. Die Resonanz war 
riesig – schon einen Tag nach dem Aufruf 
hatten sich die ersten Ortschefs gemeldet 
und Vorschläge eingereicht. In jedem Ort 
wird Tschök engagierte Kulturmenschen 
als Gäste zu sich auf die Bühne holen und 
dazu das Publikum zu Wort bitten. Was ihm 
2025 bei seiner Tour durch die Region wider-
fährt, darüber wird er im nächsten Buch 
berichten. 

texTour-Verbund Hainichen,  
Frankenberg/Sa., Niederwiesa 

Sport

paperento*
                                          * die mit der Ente

Was?Chemnitz?!

Kulturhauptstadt 
    2025!

LesUnG  
& taLK

tag des offenen Denkmals  |  so, 14. september 25

10 Uhr: historische schauweberei Braunsdorf     |     inselsteig 16    |  09577 niederwiesa
13 Uhr: erlebnismuseum zeitWerkstadt  |  Chemnitzer str. 64   |  09669 Frankenberg/sa. 
17 Uhr: neorokokosaal „Goldener Löwe“       |             markt 2            |  09661 hainichen

Buchpräsentation mit stefan tschök und Gästen
„textour im Gespräch“ entlang der Citybahn C15 

      ... und was 
haben wir davon?

»Wer sich auf die 
Kulturhauptstadt 
vorbereiten will, 

sollte stefan tschök 
lesen.«

zDF

eintritt frei

Gemeinsam mit dem Sportverein Altenhain e.V. organisieren die 
Altenhainer Weißbierfreunde auch in diesem Jahr wieder die Weiß-
biermeile bzw. die Zwergenmeile.

Start für den ersten Lauf, die Zwergenmeile, ist am Sonnabend, 
den 30.08.2025, 9.99 Uhr (also 10.39 Uhr) im Harrasstadion 
(Sportplatz in Altenhain). Der Start der Bummirunde für unsere 
Jüngsten im Kindergartenalter erfolgt wenige Minuten später. Ge-
gen 11.00 Uhr fällt der Startschuss zur Weißbiermeile.

Die 10-km-Distanz verläuft rund um den Harrasfelsen und im 
Zschopautal durch reizvolle Landschaft weitgehend auf Wald- und 
Wanderwegen. Die Zwergenmeile (999 m bis Jg. 2013) und die Bum-
mirunde über 333 m wird auf dem Sportplatzgelände ausgetragen.

Für das leibliche Wohl und Erfrischungen ist sowohl für die Läufer, 
als auch für Gäste und Zuschauer gesorgt.

Die Siegerehrung und die Übergabe der Urkunden für jeden Teil-
nehmer findet gegen 12.30 Uhr statt. Diese hat inzwischen einen 
„Kultstatus“ erreicht und ein Bleiben lohnt sich immer. Prämiert 
werden jeweils die drei Zeitschnellsten in der Klasse Männer / Frau-
en, „Senioren/innen“ – also Männer und Frauen über 40 Jahre – so-
wie die drei schnellsten Mädchen und Jungen (bis Jahrgang 2013). 
Der am lustigsten verkleidete „Zwerg“ wird ebenfalls mit einem 
Preis geehrt, ebenso die lustigste Verkleidung bei den Erwachsenen. 
Außerdem erhält jeder Läufer der Weißbiermeile eine Teilnehmer-
urkunde sowie ein Erinnerungspräsent zum Jubiläum.

Bis zur Siegerehrung können alle ihre „Zielgenauigkeit“ beim Wei-
zenglasschießen sowie beim Kübelspritzen unter Beweis stellen. 

Bei schönem Wetter steht den Kindern auch eine Hüpfburg zur Ver-
fügung. Bei geeigneten Wetterbedingungen kann auch der Bolzplatz, 
das Volleyballfeld und die TT-Platte genutzt werden.

Anmeldungen zur Weißbiermeile bitte über:  
Yvonne Bausch, Zum Harrasfelsen 43, 09669 Frankenberg/Sa., 
Tel.: 03726 / 721328 oder per E-Mail: weissbiermeile@aol.com  
bis 28.08.2025. 
Wichtig:  
Aus logistischen Gründen bitte Voranmeldung nutzen,  
Nachmeldungen bis 30 Minuten vorm Start.

Auskünfte zum Lauf erteilen: 
Yvonne Bausch, Tel.: 03726 / 721328 
Achim Bausch, Tel.: 0176 / 51404269.

20. Altenhainer Weißbiermeile und 18. Zwergenmeile
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Reitsport pur in Langenstriegis – Vielseitigkeit, Show und Spannung
Zwei Tage voller Reitsport und Unterhaltung 
lockten am 02.08. und 03.08.2025 zahlreiche 
Besucher nach Langenstriegis. Vom Führ-
zügelwettbewerb für die Kleinsten bis hin 
zur Vielseitigkeit der Klasse L bot das Turnier 
ein abwechslungsreiches Programm, das 
Reiter und Pferdesportfreunde gleicher-
maßen begeisterte. Rund 1000 Zuschauer 
feuerten die Teilnehmer an und fieberten 
bei spannenden Ritten mit.

Ein besonderer Höhepunkt war die Ehrung 
der Sachsenmeisterschaft Vielseitigkeit Jun-
ge Reiter.

Der Bürgermeister der Stadt Frankenberg, 
Herr Oliver Gerstner, überreichte persönlich 
mit den Vertretern des Landesverbandes 
und des Veranstalters, die Glückwünsche an 
die erfolgreichen Reiterinnen und Reiter.

Auch abseits der Wettkämpfe bot das Tur-
nier ein abwechslungsreiches Rahmenpro-
gramm. Besonders beliebt bei den Besu-
chern waren die Showeinlagen.

Fünf Mannschaften lieferten sich packende 
Duelle um den Sieg zum 19. LSV-Tauziehcup. 
Am Ende setzen sich die LSV-Bulls durch 
und sicherten sich den Sieg. Die Freiwillige 
Feuerwehr Langenstriegis erreichte Rang 2, 
gefolgt von der Freiwilligen Feuerwehr Schö-
nerstadt auf Platz 3. Die Tanzgruppe LSV- 
Sunlights begeisterte das Publikum mit ih-
ren neu einstudierten Choreografien und 
sorgten für eine mitreißende Stimmung.
Der ausverkaufte Reiterball am Samstag-
abend wurde durch Project Fire mit seiner 
fantastischen Feuershow so richtig einge-
heizt. Gänsehautmomente pur und tolle 
Stimmung mit DJ Frankie.
Tolle Leistungen zeigten die Langenstriegi-
ser Reiter zu ihrem Heimturnier. Frances 
Schirmer und ihr Pferd Clear Diamond sieg-
ten nach einer schnellen Runde im Punkte-
springen Kl.L. Im Dressur-WB legten Pia 
Porstmann und ihr Pferd Topas eine fantas-
tische Dressur hin. Am Ende hieß es Platz 2 
für die Beiden. Ebenfalls Platz 2 ging an 

Megan Müller und Minna Hopf im Führzügel-
wettbewerb. Den 3. Platz erkämpfte sich 
Celina Müller mit Farah in ihrer ersten Dres-
surprüfung Kl.A**. Einen weiteren 3. Platz 
sicherte sich Lilli Werner mit Scapa Flow im 
Springen Kl.A** mit steigenden Anforde-
rungen. Weitere Platzierungen erritten Anna 
Sophie Hopf, Carl Schmieder, Anne Seidel, 
Marie Seifert und Lena Schmieder.

Mit spannenden Wettkämpfen, sportlicher 
Spitzenleistung und einem bunten Rahmen-
programm zeigte das Vielseitigkeitsturnier 
in Langenstriegis einmal mehr, warum es 
zu den beliebtesten Veranstaltungen in der 
Region zählt. Die Mischung aus Sport, Show 
und Gemeinschaft machte das Wochenende 
zu einem unvergesslichen Erlebnis für Teil-
nehmer und Zuschauer.

Großes Dankeschön geht an alle ehrenamt-
lichen Helfer sowie an alle Sponsoren für 
die Unterstützung!

Kathleen Tenzler – LSV

Bild:  
Thomas Schneider 
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Einladung zum 21. Mühlbacher Sporttag  
am 31. August 2025
Der SV Mühlbach lädt alle aktiven und Freizeitsportler zum Fa-
miliendreikampf auf dem Mühlbacher Sportplatz ein. 
Wir beginnen traditionell 9.45 Uhr mit der Erwärmung. Der 
erste Start ist 10.00 Uhr. Wer sich keinen Weitsprung oder Ku-
gelstoß mehr zutraut, kann alternativ im Standweitsprung 
oder Medizinballschocken um beste Ergebnisse kämpfen. Das 
Volleyballturnier und der Kampf der starken Frauen und Män-
ner im Tauziehen stehen selbstverständlich wieder auf dem 
Programm. Unser Kletterteam freut sich auf alle kleinen Sport-
ler, die, gut gesichert, Kisten stapeln und an diesen hoch hin-
aus wollen. Ganztägig steht die Röllchenbahn bereit, um die 
Wartezeit zwischen Wettkampf und Siegerehrung zu verkürzen. 
Erstmals ist für alle Leseratten auch eine Bücherkiste zum Stö-
bern dabei. Für das leibliche Wohl sorgt Jörg Eimert am Grill. 
Am Nachmittag gibt es selbstgebackene Kuchen und Kaffee.
Alle Informationen findet ihr auf unserer Seite unter  
www.sportverein-muehlbach.de
Wir freuen uns auf euch!

SV Mühlbach e. V.

Drei Tage Beachsoccer in der Frankenberger 
Zschopauaue, die Wiederholung des Events 
aus 2023, haben wir gemeinsam mit Euch 
bei fünf verschiedenen Turnieren gerockt!
Erstmals als Gemeinschaftsprojekt mit 
dem Volleyball Club und der Stadt Fran-
kenberg/Sa. war das Sommerevent 2025 
an der Zschopauaue über zwei Wochen am 

Stück eine echte Bereicherung im Freizeit- 
sport – danke an beide Partner für diese 
fruchtbare Zusammenarbeit, die irgendwie 
nach Wiederholung schreit.
Ein großes Dankeschön an unsere gesamte 
Beachsoccer-Crew um Sven und Paule und 
alle, die tatkräftig mit angepackt haben; 
danke an alle Teams, die sich barfuß auf 

den Sand getraut haben und schade für 
alle Kicker, die es sich kurz vorher nicht 
mehr trauten oder es zeitlich irgendwie 
nicht einrichten konnten. 

Herzlichen Dank an den Bildungsverein 
Frankenberg/Sa. für die tolle Zusammen-
arbeit in Sachen Kinderfest sowie an unse-
ren Förderverein FNS e.V. für die Stiftung 
der Pokale und der speziellen Beachsoc-
cerbälle. 

Auch diesmal hat der Bau der Beachsoccer- 
arena und das drumherum natürlich jede 
Menge Geld gekostet – was wären wir also 
ohne unsere Sponsoren und Partnerfirmen 
des SV Barkas Frankenberg 1984 e.V. und 
seines Fördervereins ... ein mega Dank an 
die SSS Energietechnik und Netzservice 
GmbH, Braustolz Bier GmbH, Schönbrunn 
Metallbau GmbH, PERI, O & T Gerüstbau 
GmbH, qdc® GmbH, Z & L Unternehmens-
gruppe, Auto Richter GmbH, schlau-mie-
ten.de | alles einfach mieten, REWE Ralf 
Ruscher oHG, Lichtenauer Mineralquellen 
GmbH, Immopilz und alle Sponsoren/Fir-
men, die beim Firmencup am Freitag mit 
einem eigenen Team vertreten waren. 

Auch ein großes Dankeschön an die Bür-
gerstiftung der Volksbank Mittweida sowie 
den Kreisportbund Mittelsachsen, die  
unseren Beachsoccer in ihre geförderten  
Projekte 2025 aufnahmen, sowie unseren  
Förderverein Fußball-Nachwuchsschmiede 
Frankenberg/Sa e.V. – ohne den Vieles was 
heute selbstverständlich erscheint, finan-
ziell überhaupt nicht realisierbar wäre.

Hinter den Kulissen: Ein (Rück-)Blick auf das Beachsoccerevent  
vom 27. bis 29.06.2025
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Natürlich mittendrin – Frankenberg(er) Informationen

Standesamtliche Nachrichten

Hochzeiten:

05.06.2025  Luise Große und David Heinrich
28.06.2025 Josie Marie Halm und Cedric Martin Selzer
26.07.2025 Sophie Wagner und David Buda 
05.07.2025 Julia Sperber und Martin Gasch
05.07.2025 Stefanie Richter und Tommy Großer
10.07.2025 Tina Schönfeld und Oliver Börner
17.07.2025 Aileen Spiegelhauer und Renè Börner
19.07.2025  Kerstin Bianca Hambsch und Sven Tobias Kirschner
19.07.2025 Bianca Schneider und Frank Ronny Kießling
25.07.2025 Michelle Unger und Felix Schreiber

Liebe Brautpaare, 
wenn Sie Ihre Eheschließung bei uns anmelden möch-
ten, bitten wir Sie um vorherige Terminabsprache! Nur 
so ist gewährleistet, dass wir für Sie ausreichend Zeit 
einplanen können. Vielen Dank im Voraus! 
Unsere Telefonnummern lauten:  
037206 / 64-1224 bzw. 64-1223

Standesamt Frankenberg/Sa.

Geburten

27.06.2025 Lucas Tommy Perthel
30.06.2025 Toni Siebert

Aus den Ortsteilen

Zum Gedenken an unseren Kameraden

Frank Schaar
* 06.12.1952  ·  † 03.05.2025

Mit schwerem Herzen nahmen wir bereits am 13.06.2025 Abschied  
von unserem Kamerad, der uns viel zu früh verlassen hat.

Er war ein Mensch mit ganz besonderen Eigenheiten,  
die ihn aber dadurch sehr einzigartig machten.  

Trotz seiner besonderen Art war er stets jemand, auf den wir uns immer verlassen konnten.  
In den schwierigsten Momenten und auch nach über 50 Jahren FFW-Dienst stand er fest an 

unserer Seite, half mit Rat und Tat und zeigte uns, was Kameradschaft wirklich bedeutet.  
Seine Zuverlässigkeit und sein Einsatzwillen werden uns immer in Erinnerung bleiben.

Wir danken ihm für die gemeinsamen Jahre, die Freundschaft  
und die unvergesslichen Momente. 

Sein Andenken wird in unseren Herzen weiterleben und wir werden ihn nie vergessen.

Ruhe in Frieden, lieber Frank!

Deine Kameraden der „FFW Irbersdorf / Sachsenburg“

Undenkbar bleibt ein Frankenberger- oder 
Barkas-Event mittlerweile ohne unsere 
Frau Zahn, die ganz wichtige stille Örtchen 
permanent auf Hochglanz hält – ein beson-
derer Dank auch wieder an sie und an den 
Tennisclub Frankenberg/Sa. für die unpro-
blematische Hilfe beim benötigten Sanitär-
trakt. 
Dem SV Grün-Weiß Niederwiesa danken 
wir zudem für die Ausleihe der großen Son-
nenschirme, um etwas Schatten an den 
Mittagsglut-Beach zu bringen.

DAAANKE natürlich auch an alle Gäste, die 
unsere Arena wieder zahlreich besucht ha-
ben und damit einen erheblichen Anteil zur 
Refinanzierung beigetragen haben – ein ab-
soluter Undank an die kriminellen Idioten, 
die in der Nacht von Sonntag auf Montag 
die abgeschlossenen Holzbuden der Stadt 
auf dem Beachsoccergelände aufgebrochen 
haben um darin viel warme Luft zu finden 
... Wahnsinn diese Dreistheit und Dumm-
heit!

Für uns Barkasianer und unsere Nachwuchs-
schmiede heißt es nun wieder durchatmen, 
Finanzen zählen, Kraft tanken – denn unse-
re Hauptsache, der Fußballsport im Spiel-
betrieb, soll mit über 300 Spielern, Trainern 
und Betreuern personell, finanziell und 
maximal sportlich wertvoll für die kom-
mende Saison weiter verbessert werden.

SV Barkas Frankenberg –  
[BEACH-]FUSSBALL (er)LEBEN
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Dorfverein Sommerfest: Ein Tag voller Freude und Gemeinschaft

Am 28. Juni 2025 fand das 1. Sommerfest 
des neu gegründeten Dorfvereins statt, 
das von zahlreichen Dorfbewohnern und 
Gästen besucht wurde. Das Wetter spielte 
perfekt mit.

Der Tag begann mit einem leckeren Limo- 
und Kuchenbasar, bei dem sich die Besu-
cher mit Erfrischungen und Süßigkeiten 
eindecken konnten. Die Vielfalt an Kuchen 
und Getränken war beeindruckend und 
sprach alle Geschmacksnerven an. Beson-
ders hervorzuheben war die große Aus-
wahl an selbstgebackenen Kuchen, die von 
den Dorfbewohnern und den Eltern der 
Kita Sachsenburg zubereitet wurden.

Für die Kleinen gab es ein Glücksrad mit 
tollen Gewinnen sowie verschiedene Kin-
derspiele, die für viel Freude und Action 
sorgten.

Eine weitere Attraktion war die Bowle, die 
von den Organisatoren zubereitet wurde. 
Die Besucher konnten sich mit diesem er-
frischenden Getränk den Tag über abkühlen.

Highlight des Tages war der Grillwettbewerb, 
bei dem sich verschiedene Teams in der 
Kunst des Grillens maßen. Die Teilnehmer 

zeigten ihre Fähigkeiten und Kreativität, 
indem sie eine Vielzahl von Burgern zube-
reiteten. Von klassischen Beef-Burgern bis 
hin zu kreativen Varianten wie Makkaroni- 
Burgern und BBQ-Burgern – es gab für je-
den Geschmack etwas. Eine Jury konnte die 
verschiedenen Angebote probieren und 
ihren Favoriten wählen.

Das Sommerfest war ein voller Erfolg und 
zeigte einmal mehr die starke Gemeinschaft 
innerhalb des Dorfes. Die Veranstaltung bot 
eine großartige Gelegenheit, sich zu treffen, 
zu netzwerken und gemeinsam Spaß zu 
haben. 

Der Dorfverein bedankt sich bei allen Teil-
nehmern, Helfern und Organisatoren für 
ihre großartige Arbeit und freut sich bereits 
auf das nächste Sommerfest! 

Lisanne Kempe
Vereinsmitglied im Dorfverein  

Sachsenburg / Irbersdorf

Hinweis: 
Der Parkplatz am Kindergarten  
kann vom 29.08.2025, 16.00 Uhr  
bis 31.08.2025, 22.00 Uhr  
nicht genutzt werden.

Die nächste öffentliche Sitzung findet am Dienstag, den 19.08.2025,  
ab 19.00 Uhr im  Bürgerhaus Irbersdorf statt. 
Die Tagesordnung ist wie folgt festgelegt:  
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung
3. Bestellung des Schriftführers
4. Abstimmung und Festlegungen zum 2. Dorf-Aufräumtag im Herbst 2025
5. Pflanzung Obstbäume in Irbersdorf am 25.10.2025 (vrsl.)
6. Arbeitsstände zu laufenden Aufgaben und Aufträgen aus den letzten  

Ortschaftsrats-Sitzungen
7. Mitteilungen und Anfragen

Prof. Dr. Jörg Hilger, Ortsvorsteher

Einladung zur Ortschaftsratssitzung  
in Sachsenburg/Irbersdorf

Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Altenhain findet am 
Mittwoch, den 27. August 2025, 19.30 Uhr im Gemeindehaus statt.
Dazu sind Sie alle ganz herzlich eingeladen.
Tagesordnungspunkte sind: • Protokoll letzte Ortschaftsrats-Sitzung 
 • Aktuelle Angelegenheiten 
 • Anfragen von Bürgern

Im Namen des Ortschaftsrates
Matthias Bergk, Ortsvorsteher Altenhain

Einladung zur Ortschaftsratssitzung in Altenhain

20.09.2025
Herbstmarkt 

WAS ERWARTET DICH?

EINTRITT ALS SPENDE 3€

Instrumente
Schmuck, Duft- & Wellnessartikel
Handgemachte Keramik,
Keraflott Gips, Traumfänger 
Spirituelle & abstrakte Malerei
Kettensägen- , Schnitzerei und
Drechselarbeiten
Individuelle Handarbeit und Stickerei 

KLANGSTÜBCHEN MIT
KLANGLIEGE GEÖFFNET 

KINDERBASTELN 

Gesundheit & Ernährung
Natürliche Entgiftung, Wasserfilter
Vitalstoffanalyse,
kinesiologische Tests 
Energie & Balance
Reiki, Frequenzarbeit,
Chakrenreinigung, Aura lesen,
energetische & schamanische
Körperarbeit
Entspannung & Körperarbeit
Sanftes Hatha-Yoga,
Klangschalenmassage
Kreatives & Handwerkliches
Acrylic Pouring, Trommelbau

Verkauf & Stände 

Regional & Naturprodukte

10. - 15. UHR
Alte Schule Sachsenburg 

Mittweidaer Str. 25
09669 Frankenberg 

OT Sachsenburg 

- Regionale Produkte  
- Handwerk & Kunst   
- alternative Wege 

Infostände & Beratungen

Honig, Tee, Vitalpilze
Genussöle, Sirupe
VEGETARISCHES ESSEN, WIESENLIMO
SELBSTGEBACKENER KUCHEN, ROSTER 

Weitere Infos 

KRÄUTERWANDERUNG 10.30 UHR & 13 UHR
Anmeldung 01525 1916153
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„Storch im Anflug − vom Schnuller bis zur Zuckertüte“ feiert Jubiläum
Am 6. September 2025 heißt es wieder: Türen auf für werdende 
und junge Familien. Die beliebte Messe „Storch im Anflug“ lädt von 
09.00 bis 13.00 Uhr ins Volkshaus Döbeln ein. 
Besucherinnen und Besucher können sich bei zahlreichen Ausstel-
lern über Angebote rund um Schwangerschaft, Geburt, Baby- und 

Kleinkindzeit informieren − von Hebammen-
leistungen über Ernährung bis hin zu Kinder-
betreuung und Eltern-Kind-Kursen.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Landratsamt Mittelsachsen

Bürgerinformationen

Stipendium gefällig?

Jetzt bewerben!

Fo
to

: s
to

ck
.a

do
be

.c
om

/m
an

bo
-p

ho
to

Du bist voller Leidenschaft und Ehrgeiz, 
um in der Medizin durchzustarten? 

Wir haben das perfekte Angebot für dich!
   
   monatlich 400 Euro

   
   erfahrene Ärztinnen und Ärzte als Mentorinnen    
   und Mentoren 
   
   
   freie Fachwahl

           Nutze diese Chance und bewirb dich!

www.landkreis-mittelsachsen.de/stipendium

Mitteilung der Bundeswehr – Schießwarnung / Lebensgefahr!
Am 21.08.2025 werden in der Zeit von 08.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
auf dem Standortübungsplatz FRANKENBERG/SA, Teilbereich 
DITTERSBACH Schießübungen durchgeführt.

Die Hinweisschilder und rote Flaggen sind zu beachten.
Es besteht Lebensgefahr!

Hertrich, Stabsfeldwebel

Blutspendetermine
Montag, 01.09.2025, 15.00 – 19.00 Uhr 
Frankenberg, Haus der Vereine,  
Bahnhofstraße 1 
* Änderungen vorbehalten

Im Aktionszeitraum vom 30.06. bis 26.09.2025 verlosen wir  
monatlich unter allen Blutspenderinnen und Blutspendern 

einen Übernachtungsaufenthalt für zwei Perso-
nen im Tropical Islands – inklusive Frühstück und 
Eintritt für zwei Tage.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

DRK-Blutspendedienst Nord-Ost 
gemeinnützige GmbH
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Wer ist eigentlich zuständig am Bach?

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

vielleicht haben Sie sich auch schon mal gefragt, wer sich eigentlich 
um die Gewässer im Ort kümmert. Wer ist eigentlich zuständig? 

Geregelt wird das in den Wassergesetzen. Es gibt das Wasserhaus-
haltsgesetz (WHG) des Bundes und das Sächsische Wassergesetz 
(SächsWG). Und wer ist laut diesen Gesetzen jetzt zuständig für 
Gewässer? Das ist entweder die Gemeinde, oder die Landestal-
sperrenverwaltung (LTV). Die Gemeinde betreut Gewässer 2. 
Ordnung (kleinere Gewässer), während die LTV für Gewässer 1. 
Ordnung (größere Gewässer) verantwortlich ist. Welche genau 
das sind, steht im „Verzeichnis der Gewässer erster Ordnung“. 

Doch was bedeutet Zuständigkeit? Welche Aufgaben sind damit 
gemeint? Der Zuständige ist Träger der Unterhaltungslast und da-
mit unter anderem verpflichtet ...

• ... das Gewässerbett und die Ufer zu erhalten 

• ... den gewässerbegleitenden Gehölzbestand in der Böschung 
zu pflegen und durch standortgerechte Pflanzungen zu 
entwickeln

• ... den ordnungsgemäßen Wasserabfluss zu sichern

• ... und die ökologische Funktionsfähigkeit zu erhalten und zu 
verbessern

Die Zuständigkeit der Gemeinde oder der LTV beschränkt sich auf 
das Gewässerbett und die Ufer. Das wirft natürlich die Frage auf, 
wo das Ufer beginnt und endet. Auch das verrät uns das Sächsische 
Wassergesetz. Das Ufer ist der Bereich zwischen dem mit Wasser 
durchflossenen Bach oder Fluss und der Böschungsoberkante. 
Wenn die Böschungsoberkante nicht klar erkennbar ist, wird der 
mittlere Hochwasserstand als Grenze genutzt.

An das Ufer grenzt der Gewässerrandstreifen an. Da sich diese 
Flächen außerhalb des Ufers befinden, sind Gemeinde oder LTV 
auch nicht mehr zuständig. Hier liegt die Zuständigkeit zur Pflege 
und Entwicklung beim Flächeneigentümer. Ausnahmen sind Ufer-
mauern, für die unterschiedliche Zuständigkeiten gelten können.

Weitere Informationen können Sie im Internet erhalten unter: 
https://www.wasser.sachsen.de/gewaesserrandstreifen-21116.html 

Was bedeutet das nun also für Anlieger? Sie können von Maßnah-
men betroffen sein. So kann es etwa nötig sein, ein Grundstück zu 
betreten oder zu befahren, um das Gewässer zu erreichen. Anlieger 
müssen dies dulden. Jedoch muss der Unterhaltungspflichtige dies 
rechtzeitig vorher ankündigen. Maßnahmen, die einen wesentlichen 
Einfluss auf das Gewässer haben, brauchen vorher außerdem eine 
Genehmigung der unteren Wasserbehörde (uWB).

Was gibt es zu beachten,  
wenn ein Bach durch mein Grundstück fließt?

Stellen Sie sich einmal einen naturnahen Bach vor, der sich durch 
die Landschaft schlängelt. Die Flächen direkt am Bach spielen da-
bei eine ganz wichtige Rolle, da dort der Übergangsbereich vom 
Wasser zum Land ist, der sich ständig verändert und dadurch öko-
logisch unheimlich wertvoll ist.

Und nun fließt ein Bach bei Ihnen durchs Grundstück und Ihnen 
wurde von der unteren Wasserbehörde gesagt Sie sollen Ihren 
Komposthaufen nicht direkt am Ufer platzieren. Oder wurde Ihnen 
die Baugenehmigung für eine Garage direkt am Gewässer versagt? 

Grund dafür ist der Schutz dieser wichtigen Flächen durch die ge-
setzlichen Regelungen zum Gewässerrandstreifen. Das Sächsische 
Wassergesetz regelt im § 24 die Breite des Gewässerrandstreifens 
mit 10 m und innerhalb von im Zusammenhang bebauten Ortsteilen 
mit 5 m landseits ab der Böschungsoberkante. 

Die Errichtung von baulichen und sonstigen Anlagen sowie die 
auch nur zeitweise Ablagerung von Gegenständen, die den Wasser-
abfluss behindern oder die fortgeschwemmt werden können, ist 
im Gewässerrandstreifen verboten. Zudem dürfen in einer Breite 
von 5 Metern ab dem Ufer keine Dünge- und Pflanzenschutzmittel 
verwendet werden – auch nicht in Gärten.

Diese gesetzliche Regelung dient zum einen dazu unsere Gewässer 
vor schädlichen Stoffeinträgen zu schützen und deren ökologische 
Funktion aufrecht zu erhalten. Zum anderen aber auch der Siche-
rung des ordnungsgemäßen Abflusses auch im Hochwasserfall und 
zur Vermeidung, dass Materialien wie beispielsweise Gartenmöbel, 
Komposthaufen oder Holzstapel fortgeschwemmt werden. Diese 
können zum Teil erhebliche Schäden an Bauwerken wie zum Bei-
spiel Durchlässen und Brücken anrichten, aber auch das menschli-
che Wohl gefährden. An unrechtmäßig im Gewässerrandstreifen 
errichteten Zäunen können sich dann fortgeschwemmte Materialien 
verhängen, zu Verklausungen anhäufen und damit das Überschwem-
mungsrisiko deutlich erhöhen. 

Übrigens haben auch nicht standortgerechte Gehölze (zum Beispiel 
Nadelgehölze, Kirschlorbeer und Lebensbäume) im Gewässer-
randstreifen nichts zu suchen. Hintergründe zu diesem Thema gibt 
es in einer der nächsten Ausgaben. 

Wie können Sie den Gewässerrandstreifen denn nun sonst nutzen? 
Sie könnten sich zum Beispiel eine kleine Naturoase schaffen. 
Pflanzen Sie dazu standortgerechte Gehölze wie Schwarzerle oder 
Weidenarten und kreieren Sie sich so ein schattiges Plätzchen am 
kühlen Bach für heiße Sommertage. Das reduziert auch gleich 
noch die Wassertemperatur. Wenn Sie Gräser und Stauden nur 
zweimal im Jahr mähen, schaffen Sie mit Blühstreifen wertvolle 
Lebensräume u. a. für unsere Bienen und Schmetterlinge. Probie-
ren Sie es aus und schauen Sie welche Tiere und Pflanzen sich in 
diesen Bereichen ansiedeln. 

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberater und Fach-
beraterinnen Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.
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Vereinsbeiträge

Hinweis der Redaktion: Aufgrund des Umfangs wurden die Beiträge von der Pressestelle der Stadt eingekürzt.  
Die ausführlichen Artikel lesen Sie unter www.frankenberg-sachsen.de

Ihr Ansprechpartner für Vereinsangelegenheiten:
Sachgebiet Bildung, Vereine, Sport, Herr Patrick Fuhrmann, Tel. 037206 / 641233, E-Mail: vereine@frankenberg-sachsen.de 

EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH 
Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg

Giftfrei in den Herbst 

Frischer Wind  
im Programm der  
Volkshochschule 

Das Schadstoffmobil ist wieder im Landkreis unterwegs.
Das Spezialfahrzeug für giftige Abfälle in haushaltsüblichen Mengen ist wieder auf 
seiner Herbsttour durch den Landkreis Mittelsachsen unterwegs.
Die genauen Standplätze und -zeiten sind im Abfallkalender ab Seite 25 und auf 
der Internetseite www.ekm-mittelsachsen.de (Rubrik: Abfallentsorgung/Schad-
stoffe) veröffentlicht. Eventuelle Standplatz-Änderungen sind ebenfalls auf der 
Website (Rubrik: Aktuelles) einsehbar.
Die giftigen Abfälle sind unbedingt persönlich beim Personal abzugeben. Unbeauf-
sichtigt abgestellte Gifte gefährden Menschen, Tiere und die Umwelt. Bis zu 30 Liter 
bzw. 30 Kilogramm werden kostenfrei angenommen. Weil das Mobil nur begrenzt 
Platz hat, können größere Mengen nicht mitgenommen werden. Diese können im 
Zwischenlager für Sonderabfall (FNE, Freiberg) bis 60 Kilogramm oder Liter kosten-
frei abgegeben werden.
Sie sind nicht sicher, ob Ihr Abfall angenommen wird? Rufen Sie uns einfach an: 
Abfallberatung der EKM Telefon: 03731 / 2625 - 41 und - 42.

EKM  
Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH

Das neue Programmheft der Volks-
hochschule Mittelsachsen ist erschie-
nen. Mit über 400 Kursen, Workshops 
und Vorträgen ist dabei garantiert 
für jeden ein Lieblingsthema dabei.

Das Programmheft liegt in Franken-
berg im Rathaus, der Bibliothek, in 
den Geschäften sowie an vielen Aus-
lagestellen im Landkreis aus. 

Online: www.vhs-mittelsachsen.de

Mittelsächsische Kultur gGmbH

Am 11. August beginnt für viele Kinder mit dem Schulbeginn ein 
neuer Lebensabschnitt. Dazu zählt auch die Herausforderung des 
Schulweges für die Erstklässler.

Tipps für Autofahrer: 
•  Schenken Sie Kindern besondere Aufmerksamkeit und nehmen 

Sie Rücksicht durch Verringerung der Geschwindigkeit!
• Bushaltestellen und der Bereich vor Schulen sind Gefahrenberei-

che – Seien Sie also bremsbereit und runter vom Gas!
• „Eltern-Taxis“ halten und parken bitte nur an erlaubten Stellen, 

damit eine Behinderung und Gefährdung anderer Verkehrsteil-
nehmer ausgeschlossen ist!

Tipps für Eltern:
• Rechtzeitiges Losgehen vermeidet Hektik und dadurch Unacht-

samkeit.
• Der kürzeste Weg ist nicht immer der sicherste.
• Üben Sie den Schulweg mehrmals gemeinsam mit Ihrem Kind 

und sprechen Sie über Gefahren!
• Vor dem Überqueren von Straßen, zuerst nach links, dann nach 

rechts und nochmals nach links schauen – ist die Straße frei, 
kann diese überquert werden.

• Helle Kleidung sowie reflektierende Elemente an Kleidung oder 
Ranzen sind wichtig für die Sichtbarkeit.

• Wenn Kinder Bus oder Bahn nutzen – die Haltestelle ist kein 
Spielplatz! Niemals direkt vor oder hinter Bus oder Bahn über die 
Straße laufen! Immer warten bis der Bus oder die Bahn wieder 
abgefahren sind!

• Wenn Kinder im Auto mitfahren, müssen sie immer angeschnallt 
sein! Nutzen Sie altersgerechte Kindersitze!

Die Verkehrserziehung findet im Straßenverkehr statt. Kinder 
lernen von Eltern und Erwachsenen. Also Verhalten Sie sich im 
Alltag richtig, befolgen Sie selbst die Verkehrsregeln und er-
klären Sie diese!
Im Rahmen der Verkehrssicherheitsaktion „Die Schule hat be-
gonnen“ werden wir Bürgerpolizistinnen und Bürgerpolizisten 
zum Schuljahresbeginn wieder verstärkt Kontrollen vor Schu-
len durchführen. 

Ihre Bürgerpolizisten

Polizeihauptmeisterin Peggy Schröder-Bischoff 
Polizeihauptmeister René Brendel  

und Polizeihauptmeister Kevin Reichel

Ihre Polizei informiert: 
Schulanfänger – Verkehrsanfänger
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„Vergissmeinnicht“ – Gemeinschaft, die verbindet

Am 18. Juni fand zum zweiten Mal das De-
menz-Café „Vergissmeinnicht“ in Franken-
berg statt. Ab 15.00 Uhr waren bei herrli-
chem Sonnenschein die Türen geöffnet für 

Kaffee, Kuchen und jede Menge Gesprächs-
bedarf. Die Teilnehmenden konnten von 
ihren Geschichten, Gedanken und Sorgen 
mit der Krankheit berichten und haben da-
bei oft Parallelen zu den eigenen Erfahrun-
gen entdecken können. 

Dabei wurde die kleine Runde als ange-
nehm und individuell empfunden. Der Aus-
tausch stand im Vordergrund, dennoch 
konnten Jana Schwenzer (Pflegedienstlei-
terin) und Christina Stöckel (Leiterin der 
Tagespflege) mit fachlicher Kompetenz und 
Impulsen tiefer ins Thema einführen. 

Das Café „Vergissmeinnicht“ entstand aus 
der Idee, die Sachsenweite Pflanzaktion von 

Vergissmeinnichtblumen 
zum Zeichen der Entstig-
matisierung von Demenz- 
erkrankten, weiterzudenken und einen ak-
tiven Ort des Austausches, der Unterstüt-
zung und der Hoffnung für Angehörige und 
Betroffene zu bieten. Hier treffen Menschen 
aufeinander, die ähnliche Herausforderun-
gen meistern und in der Gemeinschaft 
Trost finden können. 
Der nächste Termin findet am Mittwoch, 
den 15. Oktober, 15.00 Uhr statt. Fühlen 
Sie sich also herzlich eingeladen vorbeizu-
schauen. 

Helene Hofmann 
Diakonie Flöha

Ein ungewöhnlicher, aber überaus willkom-
mener Besuch hat die Gäste der Tagespflege 
„Lindenpark“ überrascht. Zwei flauschige 
Alpakas stapften begleitet von ihrer Pflege-
rin Heike in den Hinterhof der Einrichtung 
– und verbreiteten mit ihren sanften Wesen 

sofort eine heitere und entspannte Stim-
mung.

„So etwas habe ich noch nie erlebt!“, 
schwärmte eine ältere Dame, mit leucht-
enden Augen, während sie vorsichtig das  
weiche Fell eines der Tiere streichelte. Be-
sonderes Highlight war das Füttern der Tie-
re mit kleinen Möhrenstückchen. „Das war 
für die Alpakas eine gute Motivation, ganz 
nah zu den Gästen zu kommen“, erklärte die 
Pflegerin mit einem Schmunzeln. 

Und nicht nur die Tiere kamen auf den Ge-
schmack: Einige Gäste naschten selbst ge-
nüsslich von den Möhren, ganz im Sinne 
eines gemeinsamen Erlebnisses.

Der Besuch war Teil unserer täglichen, ab-
wechslungsreichen Beschäftigung, das so-
ziale Interaktion fördert, Erinnerungen weckt 
und neue Impulse gibt. Besonders Men-
schen, die eher sonst zurückhaltend sind, 
zeigten sich aufgeschlossen und aktiv.
Wenn Sie auch einen Tag in Gemeinschaft 
suchen oder bunte, vielseitige Beschäfti-
gung, dann zögern Sie nicht und melden 
sich ganz unverbindlich zu einem Schnup-
pertag unter folgender Telefonnummer an 
0151 / 44 160 300. 

Wir freuen uns sehr auf Ihren 
Besuch!

Sabine Arnold  
Pflegedienstleitung

Alpakas zu Besuch: Ein tierisch gutes Erlebnis 
in der Tagespflege

In diesem Jahr widmet sich der traditionsreiche „Tag des offenen 
Denkmals“ einem bemerkenswerten Kapitel Frankenberger In-
dustriekultur. Im Mittelpunkt steht ein Unternehmen, dessen 
Entwicklung und Kontinuität die Stadt bis in die Gegenwart 
prägt: „Uhlemann & Lantzsch“ – eine europäische Firmengrö-
ße der Textilbranche, ausgestattet mit einer über 200-jährigen 
Gewerbegeschichte, produktivem Elan, Traditionsbewusstsein 
und dem höchsten Schornstein der Stadt.
Teile des Firmengeländes sind denkmalgeschützt – das „Stamm-
haus“ vom Beginn des 19. Jahrhunderts, das repräsentative 
Villengebäude und die zugehörige Parkanlage – und erzählen 
mannigfaltige Geschichten über das Werden und Sein des Pro-
duktionskomplexes. Die Arbeitsgruppe „Denkmaltag in Franken-
berg“ will diese Geschichten in Zusammenwirkung mit der Fir-
ma „Innotex Merkel & Rau“ GmbH sowie der Stadt Frankenberg 
am 13. / 14. September 2025 lebendig werden lassen – im 
Rahmen von Vortragstätigkeit, Führungen, Begleitprogramm 
und gastronomischem Genuss.
Wie immer startet der „Denkmaltag“ in Frankenberg bereits am 
Vorabend; wir bieten am Samstag (13.09.), um 19.30 Uhr einen 
reich bebilderten Vortrag zur geschichtlichen Entwicklung des 
Unternehmens im „Welt-Theater“ (Freiberger Straße 20). 

Auf der großen Leinwand des Hauses werden Entwicklung und 
Gegenwart von „U. & L.“ in farbenprächtigen Impressionen vor-
gestellt; vier Referenten berichten sachkundig aus dem Leben 
der Firmeninstitution.
Am Sonntag (14.09.) startet die Veranstaltung auf dem Unter-
nehmensgelände (Zugang vom Dammplatz) wie gewohnt um 
13.45 Uhr mit Musik und Kurzweil. Frankenberger Künstler und 
Künstlerinnen haben die das Villengebäude umgebende Park-
anlage mit ihren Kreationen „dekoriert“ und laden zum Bummeln 
und Lustweilen ein. Passend dazu werden Kaffee und Kuchen 
von den rührigen Damen des Ortsverbandes des „Sächsischen 
Landfrauenverbandes“ e. V. im Freien angeboten. Im Mittelpunkt 
aber stehen die etwa einstündigen Führungen durch Produktions-
hallen, Villa sowie Parkanlage von 14.00 bis 17.00 Uhr. Sie starten 
jeweils zur vollen Stunde und bieten jede Menge Wissenswertes 
rund um Zeugweberei, Kattundruck, Antriebskräfte für die  
Maschinen, soziales Arbeitsumfeld im Wandel der Zeit.
Lassen Sie sich den Blick hinter die Kulissen eines in Franken-
berg fest verwurzelten Unternehmens nicht entgehen! 
Wir freuen uns auf Sie.

Ihre Arbeitsgruppe „Denkmaltag in Frankenberg“
Falk-Uwe Langer

Industriegewerbliches zum Denkmaltag
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Mächtig gewaltiger September im Welt-Theater – wir holen 
Børge nach Frankenberg!

Am 06.09.2025 ist es zum vierten Mal so-
weit – das Kino wird wieder dänisch! Un-
ser 4. Olsenbandentag geht Punkt 14.00 
Uhr an den Start, und natürlich haben 
wir wieder ganz besondere Gäste. 
Was 15.00 Uhr mit dem Film „Die Olsen-
bande stellt die Weichen“ (der in diesem 
Jahr 50 Jahre alt wird) beginnt, findet 
seinen Höhepunkt 19.00 Uhr mit einem

LIVE-KONZERT des  
Filmsohnes Børge.

Zum zweiten Mal wird 
Jes Holtsø gemein-
sam mit Morten Witt-
rock feinsten Blues 
auf die Bühne bringen. 

Vorher steht er der Journalistin Janine 
Strahl-Oesterreich, die ihr sicher aus 
dem Fernsehen kennt, Rede und Antwort, 
und für Autogramme der beiden gibt es 
bestimmt auch Gelegenheiten. 

Weitere Highlights des Tages:
• Der Frankenberger Carnevalsverein 

präsentiert seine mächtig gewaltige 
Olsenbanden-Choreografie (16.30 Uhr)

• Remos realistische Requisiten
• Kurzfilmparade  

rund um die Olsenbande aus Janines 
unerschöpflichem Fundus

• Bühnentalk mit Jes Holtsø 17.30 Uhr
• Ein ganzer Verkaufsstand voll mächtig 

gewaltig Besonderem

• Stand des Olsenbandenfanclubs 
Deutschland zu dessen 25-Jährigem

• Für Speis und Trank (natürlich mit 
original Tuborg) ist gesorgt

Der Kartenvorverkauf läuft bereits auf 
Hochtouren – wir empfehlen eine Reser-
vierung. 
Film: 5,00 Euro, Konzert: 13,50 Euro 
unter: 0152 03820458 (gern auch per 
WhatsApp) oder unter:  
info@welttheater-frankenberg.de.  
Wir melden uns schnellstmöglich nach 
unserer Arbeit!) 
Alle anderen  
Tageshighlights  
sind kostenlos.
Wir freuen uns auf  
viele Besucher!

SAMSTAGSKINO:  
„Riefenstahl“  
am 30.08.2025, 
Beginn 19.00 Uhr

Ihre IG Welt-Theater

Am 28. September im Jahr 1900, gründete sich in der Gastwirt-
schaft „Zur Linde“ unter der Leitung des damaligen Inhabers Emil 
Zschorn der Frankenberger Kaninchenzüchterverein.

Im Laufe dieser Zeit entwickelte sich dieser Verein zu einem aner-
kannten und nicht wegzudenkenden festen Bestandteil des gesell-
schaftlichen Lebens in der Stadt Frankenberg und erfuhr bis zum 
heutigem Tage eine hohe Wertschätzung im Territorium und darü-
ber hinaus.

Aus Anlass des nunmehr 125-jährigen Bestehens des Vereins ha-
ben die Frankenberger Rassekaninchenzüchter eine Ausstellung 
vorbereitet, zu deren Besuch die Bevölkerung herzlichst eingeladen 
ist.

Diese Kaninchenausstellung, die von benachbarten Vereinen durch 
die Beschickung von ausgewählten Ausstellungstieren bereichert 
wird, findet am 6. und 7. September 2025 auf dem Gelände des 
Kleingartenvereins „Pappelallee“ statt.

Die zur Ausstellung eingelieferten Kaninchen, 
die um die begehrten Titel und Ehrenpreise 
im züchterischem Wettstreit stehen, werden 
von den bewährten Preisrichtern des Landesverbandes Grit Kopsch 
und Lutz Wittstock begutachtet und bewertet. Im Rahmen der Ka-
ninchenschau wird dann die beste Zuchtgruppe, die beste Häsin 
und der beste Rammler, sowie der beste Jugendzüchter ermittelt 
und ausgezeichnet. Nebst einer traditionellen Tombola sind wie 
gehabt Speisen und Getränke erhältlich.
Wie immer stehen auch verschiedene Rassekaninchen zum Erwerb 
zur Verfügung.
Die Ausstellung ist geöffnet: 
Sonnabend, den 06.09.2025 von 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Sonntag, den 07.09.2025 von 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Wir freuen uns auf einen regen Besuch.

Wolfgang Erdtel  
im Auftrag des Vorstandes S153 Frankenberg

Der Frankenberger Kaninchenzüchterverein informiert:

Mach mit und werde Gastgeber einer ganz 
besonderen halben Stunde voller Über-
raschung, Kreativität und Begegnung!
Noch offen sind die Abende: 13., 17., 18., 
21. & 22. Dezember 2025 (Stand: 03.08.). 
Ob Musik, Theater, Lichterzauber, Poesie 
oder Lieblingshobby – was zählt, ist die 
Freude am Miteinander.

Jetzt anmelden unter info@kukfrankenberg.com.
Wir freuen uns auf dich und unterstützen dich gern mit Ideen!

Was ist der Lebendige Adventskalender?
Jeden Abend vom 1. bis 24. Dezember öffnet sich 
irgendwo in der Frankenberger Innenstadt ein 
Türchen – bei Nachbarn, Unternehmen oder Einrichtungen. Für 30 
Minuten (18.30 – 19.00 Uhr) erleben Besucher eine kleine, kreative 
Überraschung. Was genau – bleibt geheim! Ganz wie bei einem 
echten Adventskalender ...

Patrick Müller
Kunst- und Kulturverein Frankenberg/Sa. e.V.  

www.kukfrankenberg.com

Noch fünf Türchen frei am „9. Lebendigen Adventskalender“
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Wir bitten für alle Angebote  
um eine Anmeldung,  
dies ist möglich unter: WhatsApp 0173 / 8220411  
oder per E-Mail: selbsthilfe@adhs-sachsen.de 

Angebote Termin

AD(H)S – Gesprächsrunde für Eltern
Beginn jeweils 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr

Mi., 10.09.2025

AD(H)S Stammtisch für Erwachsene
Beginn jeweils 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Mi., 27.08.2025

Beratungsangebote

Antimobbing- und Gewaltsprechstunde für Kinder  
und Jugendliche
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

AD(H)S-Beratung für Eltern und für Erwachsene
Nur nach Terminvereinbarung per WhatsApp oder E-Mail
WhatsApp: 0173 / 8220411, per E-Mail: info@adhs-sachsen.de

Angebote in der Selbsthilfe  
in Frankenberg / Sa.

Am 24. Mai 2025 wurde die Dreifelderhalle 
in Frankenberg zur Bühne für ein mitreißen-
des Tanzfestival unter dem Motto „Let the 
Rhythm move your Feet“. Zahlreiche Tanz-
gruppen präsentierten ihr Können, beglei-
tet von engagierten Trainerinnen, Helfern 
und Musikern. Auch Katja Meusel, Sozialar-
beiterin im Hospizdienst Oederan, war als 

aktive Tänzerin dabei und konnte die be-
sondere Atmosphäre unmittelbar erleben.

Neben der sportlichen Begeisterung stand 
an diesem Tag auch der Gedanke des sozi-
alen Miteinanders im Mittelpunkt. 

Aus den Erlösen des Festivals spendete der 
TSV Dittersbach 500 Euro an das Hospiz 
Begleitende Hände e. V. Übergeben wurde 
diese Spende vom Vereinsvorsitzenden 
Roland Porst und der Abteilungsleiterin 
„Tanzsport“ Maria Porstendorfer.

Auch weil der Verein selbst auf finanzielle 
Hilfe angewiesen ist, danken wir dem TSV 
Dittersbach von Herzen für diese großarti-
ge Unterstützung. 

Unser Dank gilt ebenso allen weiteren Ver-
einen und Mitwirkenden, die das Festival 
mitgestaltet und durch ihre Beteiligung an 
der Spende ein starkes Zeichen der Solida-
rität gesetzt haben.

Solche Veranstaltungen zeigen eindrucks-
voll, wie wichtig Sportvereine für unsere 
Gesellschaft sind. Sie fördern nicht nur Be-
wegung und Zusammenhalt, sondern tra-
gen auch soziale Verantwortung. Dass wir 
als Hospiz ein Teil dieses besonderen Ta-
ges sein durften, erfüllt uns mit großer 
Dankbarkeit.

Wir freuen uns, dass der Hospizgedanke 
auf diese Weise weitergetragen wird – mit-
ten im Leben und mitten unter den Men-
schen.

christiane Riemer
Geschäftsführerin

Hospiz- und Palliativdienst Begleitende 
Hände e.V. Oederan

Ein Tanzfestival mit Herz

Wohnungsgesellschaft
mbH Frankenberg/Sachsen

ihr-zu-hause.de

Stadt,
Fluss.

Uhren & Schmuck
Fachgeschäft

Ständiger Ankauf von 

Altgold, Zahngold & Silber

im Oli-Park · R. Kramer

Tel.: 03 72 08 / 46 89

Annahme von Änderungsschneiderei

geöffnet: Di. 10 – 18 Uhr, Mi. 10 – 15 Uhr, Do. 10 – 18 Uhr 
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Wir laden herzlich ein zu unseren Gottesdiensten
• Sonntag,  17.08.,  09.00 Uhr,  Gottesdienst in Bockendorf, gleichzeitig Kindergottesdienst 
• Sonntag,  24.08.,  09.00 Uhr,  Gottesdienst in Langenstriegis, gleichzeitig Kindergottesdienst 
• Sonntag,  31.08.,  10.00 Uhr,  Familienkirche mit Tauferinnerung in Bockendorf 
• Sonntag,  07.09.,  09.00 Uhr,  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Langenstriegis, gleichzeitig Kindergottesdienst

Ev.-Luth. Hoffnungskirchgemeinde Hainichen

Katholische Kirchgemeinde „St. Antonius“ Frankenberg
Die Heilige Messe feiern wir jeden Sonntag um 8.30 Uhr in unserer Kirche. 

Kirchennachrichten

Ev.-Luth. St.-Aegidien-Kirchgemeinde Frankenberg

Alle Veranstaltungen und Termine finden Sie aktuell auch auf www.kirche-frankenberg.de.

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro: Mo. 9 – 12 Uhr, Di. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Do. 9 – 12 + 14 – 17 Uhr, Fr. 9 – 12 Uhr
Schulstraße 3, 09669 Frankenberg/Sa., Telefon: 037206 / 2734, E-Mail: kg.frankenberg@evlks.de

Gottesdienste in der St.-Aegidien-Kirche  
(sofern nicht anders vermerkt)  

• Sonntag, 17. August –  
9. Sonntag nach Trinitatis 

 10.00 Uhr  Gottesdienst für Groß & Klein  
 zum Beginn neuer  
 Lebensabschnitte und 

 10.00 Uhr  Gottesdienst  
 im Bürgerhaus  Hausdorf 

• Sonnabend, 23. August
 18.00 Uhr  Andacht  

 in der Kapelle  Neudörfchen

• Sonntag, 24. August 
10. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl

• Sonntag, 31. August 
11. Sonntag nach Trinitatis

 10.00 Uhr  Gottesdienst

• Sonntag, 7. September
 10.00 Uhr  Gottesdienst

• Sonntag, 14. September
 10.00 Uhr  Missionsgottesdienst  

 mit dem  Freundeskreis  
 Christlicher Mission

Offene St.-Aegidien-Kirche: 
donnerstags, 10.00 – 13.00 Uhr 

Friedensgebet: 
Mittwoch, 3. September, 18.00 Uhr,  
St.-Aegidien-Kirche

Neuer Glaubens-Grundkurs
Am 1. September startet wieder ein neuer 
Grundkurs des Glaubens. Der Abend beginnt 
19.00 Uhr im Pfarrhaus Frankenberg. An 
diesem Abend werden alle Modalitäten für 
die weiteren Abende festgelegt. Wenn Sie 
Interesse an diesem Kurs haben, melden Sie 
sich gern bei uns, auch dann, wenn Sie viel-
leicht am 1. September verhindert sind.

KulturKirchenFest chemnitz 
Im Rahmen der Kulturhauptstadt 2025  
findet am 30. und 31. August ein großes  
KulturKirchenFest statt. Es sind viele Chor-
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Alle Veranstaltungen finden Sie unter 
www.kulturkirche2025.de

Konzert mit der Outbreakband
Am Samstag, 13.09.2025, findet um 20.00 
Uhr ein Konzert mit der „Outbreakband“ in 
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mbH Frankenberg/Sachsen

ihr-zu-hause.de

Stadt,
Fluss.
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Tel.: 03 72 08 / 46 89
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24 h
Telefon Baderberg 7

Für Dich gab’s keine Heilung mehr, bei Deinem schweren Leiden.
Du warst geduldig bis zuletzt und im Leben so bescheiden.

Du hast gesorgt, Du hast geschaff t, bis Dir die Krankheit nahm die Kraft.
Erlöst bist Du, hast Deinen Frieden, für uns ist nur der Schmerz geblieben.  

Nach einem erfüllten und bis zuletzt selbstbestimmten 
Leben nehmen wir Abschied von 

Jürgen „Molch“ Endtmann
* 21.07.1951  ·  † 27.07.2025

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Deine Ehefrau Helga

Deine Tochter Mandy und Jörg

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung 
fi ndet am Samstag, 18.10.2025, 

11.00 Uhr auf dem Friedhof in Frankenberg statt. 

Anstatt zugedachter Blumen und Kränze bitten wir um Überreichung 
einer Spende für die Palliativstation K120 des Klinikum Chemnitz.

Oliver Börner
* 13.04.1990   † 28.07.2025

ln unseren Herzen spielst du weiter

– für immer!

Deine Tina und dein Ben

sowie Familie und Freunde

Lächelnd und mit einem Augenzwinkern 

sagt er uns am 23. August 2025 um 13.30 Uhr

auf dem Friedhof in Frankenberg

würdevoll Lebewohl.

Du gingst, als das Spiel noch lief, viel zu früh, zu plötzlich

– ohne Abpfiff. Deine Leidenschaft war der Fußball, 

dein Herz schlug für Freunde, Familie und das Leben.

Was bleibt, ist die Erinnerung an deine Wärme, deinen 

Humor und dein offenes Herz.

NACHRUF

Tief betroff en und unendlich traurig 
erhielten wir die unfassbare Nachricht vom Tod 

unseres langjährigen Mitarbeiters

Oliver Börner
 der am 28. Juli 2025 im Alter von 35 Jahren 

viel zu früh von uns gegangen ist.

Olli war ab Januar 2011 bei uns beschäftigt 
und hat sich mit seiner off enen, fröhlichen und ehrlichen Art 

unsere Herzen erobert.
Aus dem Firmenalltag war er nicht mehr wegzudenken. 

Durch verschiedene Lehrgänge bei Handel und Industrie 
hat er sich ein breites Wissen angeeignet und konnte dies 

bei seiner Tätigkeit erfolgreich einsetzen.

Auf Olli war immer Verlass – ob als Mitarbeiter, fl eißigen Helfer 
oder lieben Freund. Er hat unser Leben unsagbar bereichert.

Auch bei unserer Kundschaft und Lieferanten sowie bei 
Vertretern der Industrie genoss er einen hervorragenden Ruf.

Unser ganzes Mitgefühl in dieser schweren Zeit 
gilt seiner Familie, insbesondere seiner Frau Tina 

und seinem kleinen Sohn Ben
und all seinen Freunden und Angehörigen.

Wir werden seine freundschaftliche, liebevolle und humorvolle 
Art immer in guter Erinnerung behalten.

Wir werden Dich in unseren Herzen immer bei uns tragen.

Ingo Uhlemann – Heizung & Sanitär
im Namen der Firma / Familie

Mit Dankbarkeit für ihre Liebe und Güte 
nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutti, 

Schwiegermutti, guten Oma, Uroma, Schwester und 
Lebenspartnerin, Frau

Christine Schardt
* 26.04.1944  ·  † 03.08.2025

In stiller Trauer
ihre Tochter Annett

ihr Sohn Ronny mit Annett
ihr Lebenspartner Eberhard Heinrich 

mit Sohn Gernot und Familie 
ihre Enkelin Milleine

ihre Enkelin Peggy mit Familie 
ihr Bruder Andreas mit Familie

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung fi ndet 
am Freitag, dem 22. August 2025, um 11.00 Uhr 

auf dem Friedhof in Frankenberg statt.

Bestattungsunternehmen

CARMEN KUNZE
Vorsorgeregelung – Bestattungen aller Art

Tag und Nacht erreichbar:

Hilfe in schweren Stunden seit über 30 Jahren
www.bestattung-carmen-kunze.de

09669 Frankenberg Feldstraße 13 Tel. 037206 / 2351
09661 Hainichen Poststraße 32 Tel. 037207 / 2215
04741 Roßwein Damaschkestraße 12 Tel. 034322 / 43601 
09117 Chemnitz Limbacher Straße 410 Tel. 0371 / 8576335
09557 Flöha Augustusburger Straße 51 Tel. 03726 / 720990 

Das einzig Wichtige im Leben 
sind die Spuren der Liebe, 
die wir hinterlassen, wenn wir gehen.    
A. Schweitzer

In Liebe und Dankbarkeit nahmen wir 
Abschied von

Vera Büttner
* 15.02.1931  ·  † 30.05.2025

Wir möchten uns bei allen, die sich in stiller Trauer 
mit uns verbunden fühlten und ihre liebevolle 
Anteilnahme zum Ausdruck brachten, bedanken.

Dres. Romy und Gert Kunadt
Dr. Nadja Reimold mit Theodor und Helen
Dr. Désirée Kunadt
Iris und Sandor Hajdu
Sandra Hajdu

DANKSAGUNG

Mit dem Tod eines geliebten Menschen verliert man vieles,
niemals aber die gemeinsam verbrachte Zeit.  

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied 
von meinem lieben Ehemann, Vati, Schwiegervati,

Opa und Onkel, Herrn

Michael Jenke
* 27.03.1956  ·  † 02.08.2025

In stiller Trauer
Ehefrau Ute

Susanne mit Mario
Jasmin mit Ronny

Sohn Rico mit Familie
Sohn Tilo mit Familie

im Namen aller Angehörigen

Die Urnenbeisetzung fi ndet im engsten Familienkreis statt.

DANKSAGUNG

In Liebe und Dankbarkeit 
haben wir Abschied genommen von 

unserer lieben Mutti, Schwiegermutti, 
Oma und Uroma

Brigitte Heidrich
* 06.02.1940  ·  † 19.06.2025

Wir danken allen Verwandten, Nachbarn und Bekannten 
für ihre aufrichtige Anteilnahme, 

die sie auf verschiedene Weise bekundeten. 
Besonderer Dank gilt dem Bestattungsunternehmen 

Carmen Kunze sowie Frau Carmen Kunze-Walther für 
die tröstenden Abschiedsworte.

In stiller Trauer
ihre Kinder 

Michael, Sabine, Mathias, � omas, Antje und Katja 
mit Familien

Frankenberg, im August 2025

Nach einem erfüllten Leben 
hat er uns plötzlich verlassen.

Günter Sobotka
* 16. Dezember 1940  ∙  † 2. August 2025

Wir sind sehr traurig.

Deine Hannelore
Deine Tochter Jana mit Jens

Deine Tochter Anke
Dein Sohn Jan mit Elisabeth

Deine Enkel Judith mit Simon, Tom mit Lea, 
Gabriel mit Miriam, Elias, Clara, Emanuel, Paula

und deine Urenkel Pepe, Kalle, Ole und Enno

Die Trauerfeier mit Beisetzung fi ndet 
am 13. September 2025, um 11.00 Uhr 

in Frankenberg statt.
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Wir nehmen Abschied von unserer lieben 
Mutti, Oma, Uroma und Schwester

Christine Radtke
* 09.07.1939  ·  † 22.06.2025

Ein besonderer Dank gilt dem Pfl egeteam 
des DRK, der Physiotherapie des DRK und 

dem Fahrdienst der HSG.

In liebevoller Erinnerung

ihre Kinder Stefan, Peter, Claudia, 
Heiko und Mario

im Namen aller Angehörigen

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Hildegard Schünemann
* 08.12.1924  ·  † 10.07.2025

aus Frankenberg/Sa., gebürtig aus Pommern

Nach einem langen, erfüllten Leben ist sie friedlich 
eingeschlafen. Ihre Herzlichkeit, ihr Fleiß und 

ihr starker Familiensinn haben unser Leben bereichert.
Wir blicken mit Dankbarkeit 

auf viele gemeinsame Jahre zurück.

In stillem Gedenken
Tochter Petra mit Jürgen

Sohn Jörg-Peter
Enkel Nico mit Jennifer
Enkel Torsten mit Aline
Enkelin Nadine mit Toni

Enkel Nick
Urenkel und im Namen aller Angehörigen

Wir behalten dich in liebevoller Erinnerung.

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

Wir haben in Stille Abschied genommen von Herrn 

Hans Hauptmann
Ehemann, Vater und Opa. 

Herzlichen Dank 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn Worte fehlten,
für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft,

für Blumen und Geldspenden,
für die Anteilnahme bei der Trauerfeier.

In stiller Trauer
Eva-Maria Hauptmann

Grit mit Holger, Tom und Lisa
Antje mit Ray, Oskar und Kjeld

Stefanie mit Ralph-Leon
Josephin mit Sebastian

DANKSAGUNG

Plötzlich und unerwartet verstarb mein lieber Mann 
und Vater, Herr

Alfred Thiede
geboren am 17.09.1940

gestorben am 24.06.2025

In Liebe und Dankbarkeit

deine Regina
dein Sohn Frank mit Kerstin
im Namen aller Angehörigen 

und Bekannten

Es gibt im Leben für alles eine Zeit,
eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer
und eine Zeit der dankbaren Erinnerung. 

In Liebe und Dankbarkeit haben wir 
Abschied genommen von meiner lieben Ehefrau, 
unserer Mutti, Schwiegermutti, Oma und Uroma, 

Frau

Rita Friedrich
geb. Naumann

* 15.01.1940  ·  † 22.06.2025 

Für die erwiesene Anteilnahme möchten wir uns 
herzlich bedanken.

Du bleibst in unseren Herzen
Dein Herbert

Deine Kinder André, Katja und Doris mit Familien

Frankenberg, im August 2025 0371 / 23 55 23 13
Rufen Sie uns an!

Neefestraße 9, 09119 Chemnitz

Entspannt & sicher
Immobilien verkaufen

JETZT BERATUNGS-TERMIN SICHERN!

Mehr
Erlös

Hohe 
Zeitersparnis

Mehr
Sicherheit

Null-
Risiko

Mehr
Erfolg

Wir verkaufen Ihre Immobilie!

MIT TAKTGEFÜHL
WOHN(T)RAUM 

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft 
Frankenberg/Sa. eG 

Kirchgasse 8 | 09669 Frankenberg/Sa. 

Telefon: 037206 88600
www.awg-frankenberg.de

Geplante Fertigstellung: Sommer 2025

JETZT INFORMIEREN!

HIER SPIELT DIE MUSIK...

•  moderne 3- bis 5-Raum-Wohnungen
• 65 bis 108 m² Wohnfläche
•  großzügige Grundrisse mit Balkonen
•  Funktionalität und Wohnqualität
• Zuzug mit Wohnberechtigungsschein

z. B. 5-Raum-Wohnung  

Allgemeine Wohnungsgenossenschaft
Frankenberg/Sa. eG

MOZARTSTRAßE 9 - 13, FRANKENBERG

ERSTBEZUG NACH SANIERUNG

GeSo
SoziotherapieZentrum
„Haus Frankenberg“

Bewerbungen bitte an: GeSo GmbH 
Frau Jahn, Am Eichenhof 27, 09247 Chemnitz
oder unter E-Mail: geso-roehrsdorf@t-online.de
und Tel. 03722 / 502189 oder 0172 / 5130449 

Dr.-Wilhelm-Külz-Straße 51 
09669 Frankenberg

Wir suchen zur Verstärkung 
unseres Teams
im SoziotherapieZentrum Haus Frankenberg

» einen Sozialpädagogen m/w/d

» einen Altenpfl eger m/w/d

» Nachtbereitschaftskräfte 
gut geeignet für Rentner / Studenten o. ä.

Blumen-Eck · Chemnitzer Str. 21 · 09669 Frankenberg · Tel.: 037206 / 2377 · Mobil: 0172 / 7946580

 
zu jedem Anlass, 
denn sie sagen 
mehr als Worte.

Bei Freud’ und Leid sind wir bereit.

Individuelle und 
persönliche Beratung gern 

auch bei Ihnen zu Hause.

Verstärkung gesucht!

• Zerspanungsmechaniker/in
 für CNC-Steuerungen Heidenhain, Siemens, Fanuc, einschl. Qualitätskontrolle, 

Montagearbeiten
Voraussetzungen: Facharbeiterabschluss, Berufserfahrung Metallverarbeitung, 
selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, auch 2-Schicht-System

• Maschinenführer/in
 CNC-Kenntnisse f. Heidenhain, Siemens, Fanuc, CAD-/CAM-Kenntnisse, 

Programmierung, Ablauforganisation, Produktionsplanung
Voraussetzungen: abgeschlossene techn. Ausbildung als Zerspanungsmechaniker mit 
Berufserfahrung in der Metallverarbeitung, motiviert, gute Auffassungsgabe, teamfähig
selbständige und zuverlässige Arbeitsweise, Sorgfalt und Genauigkeit, 
auch 2-Schicht-System

• Mitarbeiter/in Konstruktion
 für die Erstellung von 3D-Modellen sowie techn. Fertigungsunterlagen mittels TopSolid, 

Produktionsvorbereitung, Mitarbeit an Entwicklungen, Konstruktion, Teilkonstruktion, 
Prototypenbau, Erprobungen

• Mitarbeiter/in Vertrieb Außendienst
 Kundenbetreuung und Akquise, Produktdemonstrationen und Schulungen deutschlandweit

Voraussetzungen: Außendiensterfahrung, kommunikativ, zuverlässig, kundenorientiert 
und zielstrebig; Berufsabschluss im techn. Bereich wünschenswert, Führerschein Kl. B

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, 
Lichtbild und Arbeitszeugnis/sen erbitten wir ausschließlich per E-Mail an

KEG Kanalreinigungstechnik GmbH, Herrn Hörger
Johann-Esche-Straße 24, 09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722 / 59295-31 

E-Mail: h.k@keg-pipe.com

www.keg-pipe.com
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Prototypenbau, Erprobungen

• Mitarbeiter/in Vertrieb Außendienst
 Kundenbetreuung und Akquise, Produktdemonstrationen und Schulungen deutschlandweit

Voraussetzungen: Außendiensterfahrung, kommunikativ, zuverlässig, kundenorientiert 
und zielstrebig; Berufsabschluss im techn. Bereich wünschenswert, Führerschein Kl. B

Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung, 
Lichtbild und Arbeitszeugnis/sen erbitten wir ausschließlich per E-Mail an

KEG Kanalreinigungstechnik GmbH, Herrn Hörger
Johann-Esche-Straße 24, 09212 Limbach-Oberfrohna, Tel. 03722 / 59295-31 

E-Mail: h.k@keg-pipe.com

www.keg-pipe.com
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Glasfaser-Ausbau  
in Frankenberg:

Die Bagger sind aus dem Straßenbild verschwun-
den und die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen. 
Das heißt: Der Glasfaser-Ausbau in Frankenberg 
schreitet voran. Doch auch wenn das Glasfaser-
netz auf den ersten Blick fertig aussieht, gibt es im 
Hintergrund noch einige notwendige Schritte, be-
vor Sie Ihren Glasfaseranschluss nutzen können:

1.  Einblasen der Glasfaser
Mit Druckluft blasen wir die eigentlichen Glas-
faserleitungen in die bereits verlegten Leerrohre 
(Speedpipes) ein. 

2.  Verbindung der Glasfasern (Spleißen)
Damit das Netz funktioniert, müssen die Glasfaser-
kabel an mehreren Stellen miteinander verbunden 
werden – unter anderem am Hausanschluss, in 
den Straßenverteilern und am zentralen Knoten-
punkt (PoP). Bei diesem sogenannten „Spleißen“ 
werden die Glasfasern präzise miteinander ver-
schmolzen.

3.  Messung und Qualitätskontrolle 
Nach dem Spleißen überprüfen Techniker*innen, 
ob das Lichtsignal ungestört durch die Glasfaser 
läuft. Dafür kommen spezielle Messgeräte zum Ein-
satz. Gibt es dabei Probleme beheben wir diese, 
bevor wir die weiteren Schritte erledigen.

4.  Installation der aktiven Technik
Im zentralen Technikraum (PoP) und bei Bedarf 
auch bei unseren Kund*innen wird nun die soge-
nannte aktive Netzwerktechnik eingebaut. Diese 
bringt die Daten mittels Lichtsignal in die Glas-
fasern und sorgt dafür, dass das Internet später 
schnell, zuverlässig und sicher bei Ihnen ankommt.

5.  Einrichtung im System
Im Anschluss erfasst und konfiguriert der Netzbe-
treiber jeden Glasfaseranschluss in seinem System. 
Dazu gehören technische Einstellungen wie z. B. 
die Zuweisung von Bandbreite und IP-Adressen.

6.  Hausanschluss und Routereinrichtung
Je nach Anbieter erhalten Sie entweder einen 
vorkonfigurierten Router oder ein Techniker 
kommt zu Ihnen, um den Anschluss vor Ort einzu-
richten und zu testen.

7.  Freischaltung Ihres Anschlusses
Sobald alle Arbeiten abgeschlossen sind, wird 
Ihr Anschluss freigeschaltet. Ab diesem Zeitpunkt 
können Sie Ihren Glasfaseranschluss nutzen. Um 
mit Lichtgeschwindigkeit surfen zu können, benöti-
gen Sie nun noch einen passenden Glasfaser-Tarif 
von einem Anbieter Ihrer Wahl.

Wie lange diese Schritte dauern, kann je nach 
Kommune unterschiedlich sein, da sehr viele Fak-
toren voneinander abhängig sind. Wir planen in 
der Regel drei bis sechs Monaten ein, bis wir das 
Glasfaser-Netz aktiv schalten können.

Vielen Dank für Ihre Geduld und Ihr Verständnis. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen in Zukunft eine schnel-
le, stabile und zuverlässige Internetverbindung 
anbieten zu können.

Weitere Informationen und  
Beratungsmöglichkeiten finden Sie  
unter eins.de/glasfaser-ausbau

Die finalen Schritte

Der Breitbandausbau wird im Rah-
men der Bundes-Richtlinie für die 
„Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundes- 
republik Deutschland“ gefördert. 

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom  
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
Das Vorhaben wird gefördert nach der Richtlinie 
‚Digitale Offensive Sachsen‘.

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung
• Hausmeisterdienst
• Winterdienst

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

� Tauchausrüstung 
� Tauchflaschen 
� Technische Schweißgase  
� Air Liquide 
� CNC Bearbeitung 
� Kompressoren Technik 
� Hochdrucktechnik 
� Hydraulik 
� Prüfung von Druckbehältern 

High Tech Diving 

Imkereibedarf � 
Mittelwandherstellung � 

Bienenfutter �  
Bienenprodukte � 

Agrarbedarf �Silvio Uhlemann 
Kopernikusstraße 2 
09669 Frankenberg 
Tel: 037206/84551 

info@high�tech�diving.org 
info@zschopautaler�imker.de 

Zschopautaler Imker 

NEWTEC Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau
Tel.: +49 37208 . 806-16  .  www.newtec.info

NEWTEC Lichtenau

GARTENARBEIT LOCKER NEHMEN 
– MIT STIHL.

Angebot des Monats
Die Motorhacke MH 445 ist 
der perfekte Begleiter für alle 
Hobbygärtner – kompakt, 
wendig und effi  zient.

899,00 €
brutto

Angebot gültig bis 31.08.2025 
und solange der Vorrat reicht.

Wir beraten 

Sie gern!



31AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 08 | 15.08.2025

Glasfaser-Ausbau  
in Frankenberg:

Die Bagger sind aus dem Straßenbild verschwun-
den und die Tiefbauarbeiten sind abgeschlossen. 
Das heißt: Der Glasfaser-Ausbau in Frankenberg 
schreitet voran. Doch auch wenn das Glasfaser-
netz auf den ersten Blick fertig aussieht, gibt es im 
Hintergrund noch einige notwendige Schritte, be-
vor Sie Ihren Glasfaseranschluss nutzen können:

1.  Einblasen der Glasfaser
Mit Druckluft blasen wir die eigentlichen Glas-
faserleitungen in die bereits verlegten Leerrohre 
(Speedpipes) ein. 

2.  Verbindung der Glasfasern (Spleißen)
Damit das Netz funktioniert, müssen die Glasfaser-
kabel an mehreren Stellen miteinander verbunden 
werden – unter anderem am Hausanschluss, in 
den Straßenverteilern und am zentralen Knoten-
punkt (PoP). Bei diesem sogenannten „Spleißen“ 
werden die Glasfasern präzise miteinander ver-
schmolzen.

3.  Messung und Qualitätskontrolle 
Nach dem Spleißen überprüfen Techniker*innen, 
ob das Lichtsignal ungestört durch die Glasfaser 
läuft. Dafür kommen spezielle Messgeräte zum Ein-
satz. Gibt es dabei Probleme beheben wir diese, 
bevor wir die weiteren Schritte erledigen.

4.  Installation der aktiven Technik
Im zentralen Technikraum (PoP) und bei Bedarf 
auch bei unseren Kund*innen wird nun die soge-
nannte aktive Netzwerktechnik eingebaut. Diese 
bringt die Daten mittels Lichtsignal in die Glas-
fasern und sorgt dafür, dass das Internet später 
schnell, zuverlässig und sicher bei Ihnen ankommt.

5.  Einrichtung im System
Im Anschluss erfasst und konfiguriert der Netzbe-
treiber jeden Glasfaseranschluss in seinem System. 
Dazu gehören technische Einstellungen wie z. B. 
die Zuweisung von Bandbreite und IP-Adressen.

6.  Hausanschluss und Routereinrichtung
Je nach Anbieter erhalten Sie entweder einen 
vorkonfigurierten Router oder ein Techniker 
kommt zu Ihnen, um den Anschluss vor Ort einzu-
richten und zu testen.

7.  Freischaltung Ihres Anschlusses
Sobald alle Arbeiten abgeschlossen sind, wird 
Ihr Anschluss freigeschaltet. Ab diesem Zeitpunkt 
können Sie Ihren Glasfaseranschluss nutzen. Um 
mit Lichtgeschwindigkeit surfen zu können, benöti-
gen Sie nun noch einen passenden Glasfaser-Tarif 
von einem Anbieter Ihrer Wahl.

Wie lange diese Schritte dauern, kann je nach 
Kommune unterschiedlich sein, da sehr viele Fak-
toren voneinander abhängig sind. Wir planen in 
der Regel drei bis sechs Monaten ein, bis wir das 
Glasfaser-Netz aktiv schalten können.

Vielen Dank für Ihre Geduld und Ihr Verständnis. 
Wir freuen uns darauf, Ihnen in Zukunft eine schnel-
le, stabile und zuverlässige Internetverbindung 
anbieten zu können.

Weitere Informationen und  
Beratungsmöglichkeiten finden Sie  
unter eins.de/glasfaser-ausbau

Die finalen Schritte

Der Breitbandausbau wird im Rah-
men der Bundes-Richtlinie für die 
„Förderung zur Unterstützung des 
Breitbandausbaus in der Bundes- 
republik Deutschland“ gefördert. 

Diese Baumaßnahme wird mitfinanziert durch 
Steuermittel auf der Grundlage des vom  
Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes.
Das Vorhaben wird gefördert nach der Richtlinie 
‚Digitale Offensive Sachsen‘.

• Grundstücks- und Grünlandpflege
• Baum- und Heckenverschnitt
• Baumfällung und Baumstumpffräsen
• Dachrinnenreinigung
• Hausmeisterdienst
• Winterdienst

Grünlandp�ege

Mühlenstraße 5b  •  09669 Frankenberg
Tel. 037206-895271  •  0176-24016492 
info@glewe-gmbh.de 

� Tauchausrüstung 
� Tauchflaschen 
� Technische Schweißgase  
� Air Liquide 
� CNC Bearbeitung 
� Kompressoren Technik 
� Hochdrucktechnik 
� Hydraulik 
� Prüfung von Druckbehältern 

High Tech Diving 

Imkereibedarf � 
Mittelwandherstellung � 

Bienenfutter �  
Bienenprodukte � 

Agrarbedarf �Silvio Uhlemann 
Kopernikusstraße 2 
09669 Frankenberg 
Tel: 037206/84551 

info@high�tech�diving.org 
info@zschopautaler�imker.de 

Zschopautaler Imker 

NEWTEC Lichtenau
Auerswalder Hauptstraße 2b  .  09244 Lichtenau
Tel.: +49 37208 . 806-16  .  www.newtec.info

NEWTEC Lichtenau

GARTENARBEIT LOCKER NEHMEN 
– MIT STIHL.

Angebot des Monats
Die Motorhacke MH 445 ist 
der perfekte Begleiter für alle 
Hobbygärtner – kompakt, 
wendig und effi  zient.

899,00 €
brutto

Angebot gültig bis 31.08.2025 
und solange der Vorrat reicht.

Wir beraten 

Sie gern!



32 AmtsblAtt FrAnkenberg/sA. | nr. 08 | 15.08.2025

Kommen Sie zu uns nach Altmittweida!
Die Agrargenossenschaft Altmittweida e.G.
Hauptstraße 81 b, 09648 Altmittweida 
sucht einen

Mitarbeiter 
Milchproduktion m/w/d
in Vollzeit, unbefristet, 2-Schichtsystem

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
E-Mail: info@agrar-altmittweida.de
Tel.: 03727 / 2652

DRUCKEREI 
WILLY GRÖER

Komm zu uns nach Chemnitz! 
Werde Teil eines kreativen Teams in der Buchbinderei 
und gestalte mit uns Druckerzeugnisse, die begeistern. 

Bewirb Dich jetzt!  
Ansprechpartner Lars Gröer, 
E-Mail: lars.groeer@druckerei-groeer.de, Telefon: 0371 / 81493-17, 
Druckerei Willy Gröer GmbH & Co. KG, Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz

BUCHBINDER/IN (m/w/d) 

GESUCHT!

Was Dich erwartet:
 Arbeiten an Falz-, Schneide- und 
Heftmaschinen, kein Fließbandjob

© shutterstock.com

Wir sind ein modernes, augenärztliches Versorgungs-
zentrum mit mehreren Standorten in Sachsen.

Für unseren neuen Praxisstandort in Frankenberg
suchen wir ab Oktober 2025

Medizinische Fachangestellte
auch Quereinsteiger sind willkommen.

m/w/d

Sie sind motiviert bei der Entwicklung einer neuen 
Praxis mitzuwirken, verfügen über ein freundliches 
und professionelles Auftreten, sind teamfähig sowie 
technisch versiert – dann freuen wir uns über Ihre 
Bewerbung unter: bewerbung@augen-pirna.de.

Lust auf einen fl exiblen Nebenjob?
Wir suchen tatkräftige Unterstützung unseres 
Lehrerteams! – Studenten, Rentner, Nebenjobber
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Humboldtstraße 34, Frankenberg

im Dachgeschoss
Telefon: 037206 / 19 4 18 Donnerstag 

DAMEN schneiden 
+ föhnen 32,50 € 

Freitag 

FARBTAG auf alle Farben

gibt es 2,50 € Rabatt

Montag 

KINDERTAG 

Schnitt ab 13,50 € 

Mittwoch 

DAUERWELLE 

komplett  58,00 € 

F itag

ab 13,

och

Dienstag 

HERRENSCHNITT 

ab 17,00 € 

Tel.: 03 72 08 - 8 39 27
Öffnungszeiten:
Mo. 13.00 – 18.30 Uhr
Di. – Fr. 9.00 – 18.30 Uhr
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
Hausbesuche möglich.

Unsere Angebote für Sie:

Wir sind für Sie da. Bitte vereinbaren Sie einen Termin.

WIR BLEIBEN! im Oli-Park in Lichtenau

hg+s
Hausgeräte & Service
Jens Wolf

Ihr Kundendienst für 
Wasch-, Kühl-, Gas- und 
Elektrogeräte

E-Mail: service@hgs-24.de
Internet: www.hgs-24.de

Tel. 03 72 06 - 88 13 16
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Bauen, renovieren, modernisieren –
ob durch das Bauhandwerk oder in Eigenleistung:

Wir sind Ihr bewährter Lieferant –
vom attraktiven
bis 
zum individuellen

ußenputz

aunsystem.

���Rohbau
� �Innenausbau
���Fliesen und Sanitär

���Außenanlagen
� �Baufachmarkt

Nutzen Sie die Kompetenz, den Service und 
die Konditionen der starken Gruppe in Ihrer Nähe!

An der Autobahn 1 . 09669 Frankenberg 
Tel. 037206 / 850-0 . Fax: 037206 / 850-85
Mo. – Fr.  7.00 – 17.30 Uhr  ·  Sa. 8.00 – 12.00 Uhr  

sonnenklar.TV Reisebüro 
in Frankenberg 
Schloßstraße 5
WhatsApp & Telefon: 
037206 / 896112

* CLASSIC Preis pro Person bei 2er-Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent Es gelten die aktuellen AIDA Reisebedingungen und Informationen auf aida.de/agb.  
AIDA Cruises • German Branch of Costa Crociere S.p.A. • Am Strande 3 d • 18055 Rostock

Beratung & Buchung bei den AIDA Expertinnen

Badstraße 22, 09669 Frankenberg/Sa. 
Telefon: (03 72 06) 28 95, Fax: (03 72 06) 54 44
Internet: www.motorrad-brandtstaedter.de

Jörg Brandtstädter
Motorrad-Fachgeschäft

Ihr YAMAHA-Vertragshändler in Mittelsachsen

45 Jahre Motorradfachgeschäft Brandtstädter

... zum exklusiven 
Yamaha-Vertragshändler 
in Mittelsachsen. 

Wir bedanken 
uns für 
Ihr Vertrauen.      

Jörg Brandtstädter
Inhaber

Unsere Entwicklung von einer 
kleinen MZ-Reparaturwerkstatt 
in einer Nebenstraße ...

1980 – 20251980

2025

• Garten- und Landschaftspfl ege
• Hausmeisterdienste
• Entrümpelungen 
• Kleintransporte
• Containerdienste (1 – 3 m³)

Zur Rußbutte 9 | 09669 Dittersbach
Handy 01 52 / 34 38 54 13 | Fax 03 72 06 / 58 94 23
SYLVIOKUSCHEL@gmail.com

www.dienstleistungsunternehmen-kuschel.de

m³)

Zum 01.07.2025 habe ich meinen Landwirtschaftsbetrieb nach 34 Betriebsjahren 
an meine Tochter Stephanie Selbig (geb. Bischoff) übergeben.

Wir möchten uns hiermit herzlichst bei allen Geschäftspartnern, Gästen, Nachbarn, 
Verwandten und Bekannten für die gute Zusammenarbeit, Unterstützung und das 
entgegengebrachte Vertrauen über die vielen Jahre bedanken. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie unseren Nachfolgern künftig ebenso viel Vertrauen entgegen-
bringen.

Ihre Familie Helmut & Elke Bischoff

GENERATIONSWECHSEL ERFOLGT

Der Ferienhof Bischoff bleibt Ihnen auch weiterhin erhalten und wir hoffen, 
Sie auch in Zukunft auf unserem Hof begrüßen zu dürfen.

Weitere Informationen zu unserem Angebot fi nden Sie unter: 
www.ferienhof-bischoff.de

Ihre Familie Stephanie & Andreas Selbig

Ferienhof Bischoff  
Inh. Stephanie Selbig

Dorfstraße 2, 09669 Frankenberg
Ortsteil Dittersbach
Tel. 037206/2443 
info@ferienhof-bischoff.de 
www.ferienhof-bischoff.de

Landwirtschaft | Pferdepension | Lernort Bauernhof | Übernachtung mit Frühstück | Veranstaltungsräume Seit 1991

VERKAUF eines weitläufi gen Grundstücks 
im Striegistal / Ortsteil Mobendorf

•  Grundstücksfl äche ca. 4300 m², davon ca. 650 m² als Baugrund, 
restliche Fläche ist Garten bzw. landschwirtschaftliche Wiese. 

•  Altes sanisierungsbedürftiges Wohnhaus mit 2 Etagen, 
Kachelofenheizung in zwei Räumen, keine Zentralheizung,  
ca. 70 m² Wohnfl äche, Grundstück voll erschlossen, 
eigene Kläranlage vorhanden. Glasfaser wird aktuell ausgebaut.

•  Große Scheune als Nebengelass vorhanden 
•  Kaufpreis nach Vereinbarung

Bei Interesse Kontaktaufnahme unter Grundstueck.Mobendorf@web.de

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

Honda HRG- 
Rasenmäher

Die nächste IZY Generation

HRG 466* HRG 416*
669,00 € 459,00 €

ENGINEERING FOR Life
* HRG 466C1SK UVP 849,- / HRG 416C1PK UVP 559,-. 
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

GmbH & Co. KG
DRUCKEREI WILLY GRÖER

CHEMNITZER DIGITAL- UND OFFSETDRUCK SEIT 1902

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail@druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.sattelreiter.de

FRANKENBERG

Sanierte Wohnungen
kurzfristig zu vermieten

Telefon: 07222 / 39505
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www.dienstleistungsunternehmen-kuschel.de

m³)

Zum 01.07.2025 habe ich meinen Landwirtschaftsbetrieb nach 34 Betriebsjahren 
an meine Tochter Stephanie Selbig (geb. Bischoff) übergeben.

Wir möchten uns hiermit herzlichst bei allen Geschäftspartnern, Gästen, Nachbarn, 
Verwandten und Bekannten für die gute Zusammenarbeit, Unterstützung und das 
entgegengebrachte Vertrauen über die vielen Jahre bedanken. Wir würden uns 
freuen, wenn Sie unseren Nachfolgern künftig ebenso viel Vertrauen entgegen-
bringen.

Ihre Familie Helmut & Elke Bischoff

GENERATIONSWECHSEL ERFOLGT

Der Ferienhof Bischoff bleibt Ihnen auch weiterhin erhalten und wir hoffen, 
Sie auch in Zukunft auf unserem Hof begrüßen zu dürfen.

Weitere Informationen zu unserem Angebot fi nden Sie unter: 
www.ferienhof-bischoff.de

Ihre Familie Stephanie & Andreas Selbig

Ferienhof Bischoff  
Inh. Stephanie Selbig

Dorfstraße 2, 09669 Frankenberg
Ortsteil Dittersbach
Tel. 037206/2443 
info@ferienhof-bischoff.de 
www.ferienhof-bischoff.de

Landwirtschaft | Pferdepension | Lernort Bauernhof | Übernachtung mit Frühstück | Veranstaltungsräume Seit 1991

VERKAUF eines weitläufi gen Grundstücks 
im Striegistal / Ortsteil Mobendorf

•  Grundstücksfl äche ca. 4300 m², davon ca. 650 m² als Baugrund, 
restliche Fläche ist Garten bzw. landschwirtschaftliche Wiese. 

•  Altes sanisierungsbedürftiges Wohnhaus mit 2 Etagen, 
Kachelofenheizung in zwei Räumen, keine Zentralheizung,  
ca. 70 m² Wohnfl äche, Grundstück voll erschlossen, 
eigene Kläranlage vorhanden. Glasfaser wird aktuell ausgebaut.

•  Große Scheune als Nebengelass vorhanden 
•  Kaufpreis nach Vereinbarung

Bei Interesse Kontaktaufnahme unter Grundstueck.Mobendorf@web.de

» Unterstützung bei Demenzbetreuung
» Begleitung und Fahrdienst bei Einkauf, Arztbesuchen usw.
» Hilfe bei der Beantragung von Pfl egegrad und Höherstufung
» Freizeitgestaltung (Spaziergang uvm.), Pfl ege sozialer Kontakte
» Haushaltsnahe Dienstleistungen, z.B. Fensterputzen, Gartenarbeit
» Organisation und Koordination von Wohnumfeld-

Verbesserungsmaßnahmen (Umzügen, Umbauten)
» Entlastung und Vertretung von pfl egenden Angehörigen
» Zulassung bei allen Pfl egekassen

Zum Bahnhof 63, Dittersbach 

Telefon: 01522 / 2355745
Termin nach Vereinbarung

Inhaberin: Grit Linden

Honda HRG- 
Rasenmäher

Die nächste IZY Generation

HRG 466* HRG 416*
669,00 € 459,00 €

ENGINEERING FOR Life
* HRG 466C1SK UVP 849,- / HRG 416C1PK UVP 559,-. 
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Amalienstraße 12
09669 Frankenberg/Sa.

Tel.: 03 72 06 / 22 17
E-Mail: v-klugegmbh@t-online.de

www.Baumaschinen-Kluge.de

OT Langenstriegis
An der Kleinen Striegis 95

09669 Frankenberg/Sa.
Tel. 03 72 06 / 38 55

Öffnungszeiten: 
Mo. – Fr. 6 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr

V. Kluge Gm
bH

Wir beraten Sie:

GmbH & Co. KG
DRUCKEREI WILLY GRÖER

CHEMNITZER DIGITAL- UND OFFSETDRUCK SEIT 1902

PRINT
» regional
» geschätzt
» nachhaltig

Kalkstraße 2, 09116 Chemnitz-Rottluff
Telefon 0371-814930
Telefax 0371-8149322

mail@druckerei-groeer.de
www.druckerei-groeer.de
www.sattelreiter.de

FRANKENBERG

Sanierte Wohnungen
kurzfristig zu vermieten

Telefon: 07222 / 39505
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Ihre Adresse für Wohnraum in der Region

immo-base.eu
037206 48 97 84

Eibenstraße 1c . 09669 Frankenberg
Telefon: 037206/ 895500
Handy:  0175/ 7263886
E-Mail: info@m-a-gebaeudemanagement.de
Internet: www.m-a-gebaeudemanagement.de

Dienstleistungen: 
» Hausmeisterservice
» Gebäudereinigung
» Grünlandpflege

» Baumfällungen
» Graffiti-Entfernung

… schaffen Sie sich 
Ihre eigene 

Wohlfühl-Oase!

Wohnen – wie im Urlaub

Gesunder Schlaf im 
Herzschlag der Zirbe gemütliche Funktionscouch – 

„Der schönste Platz der Welt!“Zwischen
Hainichen
und der Räuberschänkean der S 201

Hauptstr. 56a

09661 Hainichen

OT Bockendorf 

Tel.: 037207/2060
Öffnungszeiten: Mo. nach Vereinbarung . Di. – Fr. 10 – 18 Uhr . Sa. 9 – 14 Uhr www.natur-wohnen.de

Größtes Teppich- und Gardinenhaus der Region

Altenhainer Str. 50 · 09669 Frankenberg/Sa. · Tel.: 037206 / 2774

Nichts anzuziehen 

                    für Ihre Fenster?

• Gardinen
• Sonnenschutz

Wir nehmen uns 

         Zeit für Sie ...

Wir messen und 
beraten auch bei 
Ihnen zu Hause!

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr
Sa. 9 – 12 Uhr


